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Herzliche Einladung zum Missionsfest am  
29. März in Brettach mit  

 
 

Operation	Mobilisation	
 
 
 

 
 
 
 
Operation Mobilisation ist eine internationale, christliche Hilfsorganisation 
und Missionsgesellschaft. Der deutsche Zweig hat seinen Sitz in Mosbach.  
 
Programm: 
9.30 Uhr  Gottesdienst 

gleichzeitig ist Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.30 Uhr  Stehkaffee vor der Kirche  
11.00-11.45 Uhr Bericht von Simone Ehmann über Sambia/OM in der Kirche 
12.00 Uhr  anschließendes Mittagessen im Gemeindehaus 
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Gemeindeverwaltung 74243 Langenbrettach 
Hauptstr. 48, Tel. 07139 / 9306 – 0, Fax 07139 / 9306 – 66 

e-mail: info@langenbrettach.de 
Homepage: www.langenbrettach.de 

 
Durchwahlen 

 
Bürgermeister 

Bürgermeister Timo Natter   
Frau Erbe Vorzimmer Bürgermeister, Vermietung der Hallen und 

öffentlichen Gebäude, Mitteilungsblatt, Veranstaltungstermine, 
Gewerbeamt 
 

41 

Hauptamt 
Frau Ehmann Amtsleiterin, Standesamt , Ordnungsamt 20 
Frau Baumann Einwohnermeldeamt, Passamt, Sozialamt, Wohngeld,  Fundamt, 

Führerscheine, Rentenanträge, Verwaltungsstelle 
Langenbeutingen (Mittwochnachmittag) 

10 

Frau Homm Personal, Kindergarten 
 

22 

Bauamt 
Frau Fröhlich Bauangelegenheiten, Liegenschaften,  

Personal, Gutachterausschuss, Grundbuchamt 
21 

   
Finanzverwaltung 

Herr Preuss Kämmerer 30 
Frau Rauh Gemeindekasse 31 
Frau Knölle/Frau Scholl Haushalts- und Rechnungswesen 32 
Frau Roos Steueramt, Kindergartenbeiträge, Liegenschaften 33 

 
RUFBEREITSCHAFT WASSERMEISTER: 0172 23 15 476 

 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 

Mo. – Fr.     8.00 – 12.00 Uhr 
Do.   16.00 – 18.30 Uhr 

 

Ortschaftsverwaltung Langenbeutingen 
Schulstr. 37,  07946 / 1331, Fax 07946 / 3186 

 
Öffnungszeiten der Ortschaftsverwaltung 

Mittwoch  15.00 – 18.00 Uhr 
 

Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
Mittwoch   17.00 – 18.00 Uhr 

 

Weitere wichtige Telefonnummern 
 

Schulhaus Brettach 
 
Schulhaus Langenbeutingen 
 
Kindergarten Brennofenstr 
Kindergarten Helmbundweg 
Kindergarten Langenbeutingen 
Gemeindehalle 
Talhalle 
Bauhof 
 
Notariat Neuenstadt 
 

 

07139 / 7186 
Fax  07139 / 452863 

07946 / 8796 
Fax  07946 / 940548 

07139 / 2468 
07139 / 453838 

07946 / 568 
07139 / 2326 
07946/ 2722 

 07139 / 7013 
Fax  07139/932776 

     07139 / 93190-0 
Fax  07139/93190-18 

 

Kläranlage 
 
Ev. Pfarramt Brettach 
Ev. Pfarramt Langenbeutingen 
Freibad 
Revierförster 
 
Bestattung 
 
Feuerwehr Brettach 
Feuerwehr Langenbeutingen 
 

 

07139/7483 
Fax  07139 / 932435 

07139 / 1342 
07946 / 8783 
07946 / 7407 

 07946 / 7358 
 Fax   07946 / 943047 

07139/2222 
 

07139/2973 
07946/7534 
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Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst für die Ärzte in Neuenstadt
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst am Plattenwald
74177 Bad Friedrichshall, im Haus Nr. 7 Telefon 07132/15555
Öffnungszeiten:
Werktags von 18.00 bis 7.00 Uhr - nur nach telefonischer Anmeldung
Sa., So., Feiertage von 8.00 Uhr bis zum Werktag 7.00 Uhr
ab 21.00 Uhr nach telefonischer Anmeldung
Hausbesuche bei medizinischer Notwendigkeit

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 26.3. Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall-
 Jagstfeld, Tel. 07136/970159
 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550
Fr. 27.3. Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/2023
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
Sa. 28.3. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str., 
 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/98110
 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660
So. 29.3. Apotheke im Kaufland, Rötelstr. 35, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/922194
 Apotheke am Probsthof, Poststr. 33, Öhringen, 
 Tel. 07941/7600
Mo. 30.3. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau, 
 Tel. 07136/970266
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Di. 31.3. Schloss-Apotheke, Schlossstr. 61, Heilbronn-
 Kirchhausen, Tel. 07066/901234
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180
Mi. 1.4. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/1312
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
 Tel. 07947/2203

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenpflege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
pflegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07139/90324

Euronotruf: 112

Krankentransport: Tel. 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
Tel. 0711/78 77 712

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Kinderärztlicher Notfalldienst
Werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn
Samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik 
Heilbronn
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter 19222 (Leitstelle) zu erfragen

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 3,90 € Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagespflege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112
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Aufwandsentschädigung eines ehrenamtlichen Bürgermeisters der 
Gemeindegrößengruppe 1.000 bis 2.000 Einwohner.

(4) Die ehrenamtlichen Stellvertreter des Bürgermeisters erhalten bei 
einer Vertretung des Bürgermeisters bis zu 4 Stunden 25 € und bei 
einer Vertretung über 4 Stunden 50 €.

§ 4
Reisekostenvergütung

Bei Dienstverrichtung außerhalb des Gemeindegebiets erhalten 
ehrenamtlich Tätige neben der Entschädigung nach § 1 Abs. 2 und 
§ 3 eine Reisekostenvergütung in entsprechender Anwendung der 
Bestimmung des Landesreisekostengesetzes. Maßgebend ist die 
Reisekostenstufe B, für die Fahrtkostenerstattung die für Dienstrei-
sende der Besoldungsgruppe A 8 bis A 16 geltende Stufe.

§ 5
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend am 1.3.2011 in Kraft. Gleichzeitig tritt 
die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtlich Tätige vom 
13.3.1989, einschließlich der in der Zwischenzeit ergangenen Ände-
rungen, außer Kraft.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Langenbrettach, 23.3.2015
gez.
Natter
Bürgermeister

Kartenvorverkauf für das Freibad Langenbeutingen 
vom 9.4. bis 15.5.2015
Der Kartenvorverkauf für das Freibad Langenbeutingen findet in der 
Zeit vom 9.4. bis 15.5.2015 statt. Die Jahreskarten sind auf dem 
Rathaus in Brettach, Zimmer 11 (1. OG) bei Frau Reis und in der 
Verwaltungsstelle Langenbeutingen bei Frau Baumann während der 
unten aufgeführten Sprechzeiten erhältlich.
Sprechzeiten Rathaus Brettach
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag 16.00 bis 
18.30 Uhr.
Sprechzeiten Verwaltungsstelle Langenbeutingen
mittwochs 15.00 bis 18.00 Uhr
Für den Kauf neuer Jahreskarten sind Lichtbilder mitzubringen. 
Bereits ausgestellte Jahreskarten können zur Verlängerung vorgelegt 
werden. Schüler ab 16 Jahren und Studenten sollen bitte ihren 
Schüler-/Studentenausweis mitbringen.
Eintrittspreise 2015
1.  Tageskarten
1.1.  Erwachsene, ab Vollendung des 16. Lebensjahres, Einzelein-

tritt 2,50 €,
 Einzeleintritt ab 18.00 Uhr 1,50 €
1.2.  Kinder und Jugendliche vom 6. bis zum vollendeten 16. 

Lebensjahr und Ermäßigte 1,50 €
 Einzeleintritt ab 18.00 Uhr 1,00 €
 Ermäßigte: Bundeswehrangehörige, Zivildienstleistende, 

Schüler, Studenten, Schwerbeschädigte
 (ab Grad der Behinderung 50), Inhaber der offiziellen Jugend-

leiterkarte (JULEICA), Personen ab dem vollendeten 65. 
Lebensjahr (jeweils gegen Vorlage des Ausweises)

1.3.  Schulklassen, sofern sie mit einem Lehrer kommen und unter 
dessen Aufsicht baden, pro Schüler und Lehrer 0,40 €

2.  Elferkarten
2.1.  Erhältlich an der Freibadkasse oder direkt bei den Bade-

meistern
2.1.1.  Elferkarten für Erwachsene mit 11-maligem Eintritt (Ziff. 1.1.) 

25,00 €

Änderung der Satzung über die Entschädigung für 
ehrenamtliche Tätigkeit
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 23.3.2015 die bisher gel-
tende Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 
der Gemeinde Langenbrettach vom 2. März 2011 geändert.
§ 3 wird wie folgt geändert:

§ 3
Aufwandsentschädigung

(1)  Gemeinderäte und Ortschaftsräte erhalten für die Ausübung ihres 
Amtes eine Aufwandsentschädigung. Diese wird gezahlt
• bei den Gemeinderäten als Sitzungsgeld je Sitzung in Höhe von 

30 €
• bei den Ortschaftsräten als Sitzungsgeld je Sitzung in Höhe von 

20 €.
Bei mehreren, unmittelbar aufeinanderfolgenden Sitzungen dessel-
ben Gremiums wird nur ein Sitzungsgeld gezahlt.
Satzung mit ihrem vollen Wortlaut:

Gemeinde Langenbrettach Kreis Heilbronn
Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 
vom 2. März 2011
Der Gemeinderat der Gemeinde Langenbrettach hat am 2.3.2011 
aufgrund von § 4 in Verbindung mit § 19 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg folgende Satzung beschlossen, 1. Änderung 
am 11.7.2011; 2. Änderung am 23.3.2015.

§ 1
Entschädigung nach Durchschnittssätzen

(1) Ehrenamtlich Tätige erhalten den Ersatz ihrer Auslagen und ihres 
Verdienstausfalls nach einheitlichen Durchschnittssätzen.

(2) Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen Inanspruchnah-
me
• bis zu 3 Stunden 21 €
• von mehr als 3 bis zu 6 Stunden 34 €
• von mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz) 42 €

§ 2
Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme

(1) Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten Zeit wird je eine 
halbe Stunde vor ihrem Beginn und nach ihrer Beendigung hin-
zugerechnet (zeitliche Inanspruchnahme). Beträgt der Zeitabstand 
zwischen zwei ehrenamtlichen Tätigkeiten weniger als eine Stunde, 
so darf nur der tatsächliche Zeitabstand zwischen Beendigung der 
ersten und Beginn der zweiten Tätigkeit zugerechnet werden.

(2) Die Entschädigung wird im Einzelfall nach dem tatsächlichen, not-
wendigerweise für die Dienstausrichtung entstandenen Zeitaufwand 
berechnet.

(3) Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnahme bei Sitzun-
gen ist nicht die Dauer der Sitzung, sondern die Dauer der Abwesen-
heit des Sitzungsteilnehmers maßgebend. Die Vorschriften des Abs. 
1 bleiben unberührt. Besichtigungen, die unmittelbar vor oder nach 
der Sitzung stattfinden, werden in die Sitzung eingerechnet.

(4) Die Entschädigung für mehrmalige Inanspruchnahme am selben 
Tag darf zusammengerechnet den Tageshöchstsatz nach § 1 Abs. 2 
nicht übersteigen.

§ 3
Aufwandsentschädigung

(2) Gemeinderäte und Ortschaftsräte erhalten für die Ausübung ihres 
Amtes eine Aufwandsentschädigung. Diese wird gezahlt
• bei Gemeinderäten als Sitzungsgeld je Sitzung in Höhe von 30 €
• bei den Ortschaftsräten als Sitzungsgeld je Sitzung in Höhe von 

20 €.
Bei mehreren, unmittelbar aufeinanderfolgenden Sitzungen dessel-
ben Gremiums wird nur ein Sitzungsgeld gezahlt.

(3) Ehrenamtliche Ortsvorsteher erhalten in Ausübung ihres Amts 
eine Aufwandsentschädigung. Diese beträgt für den Ortsvorsteher 
der Ortschaft Langenbeutingen 40 v.H. des Mindestbetrags der 
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2.1.2  Elferkarten für Kinder, Jugendliche und Ermäßigte (Ziff. 1.2.) 
15,00 €

3.  Jahreskarten
3.1.  Erhältlich im Rathaus Brettach und in der Verwaltungs-

stelle Langenbeutingen
3.1.1.  Familienkarten (Mann, Frau und Kinder bis zum vollendeten 

16. Lebensjahr) 57,00 €
3.1.2.  Erwachsene (siehe Ziff. 1.1.) 35,00 €
3.1.3.  Jugendliche, Kinder und Ermäßigte (siehe Ziff. 1.2.) 23,00 €
3.2.  Vergünstigte Jahreskarten nur im Vorverkauf bis 9.5.2015
3.2.1.  Familien (siehe Ziffer 3.1.1.) 50,00 €
3.2.2.  Erwachsene (siehe Ziffer 3.1.2.) 30,00 €
3.2.3.  Jugendliche, Kinder und Ermäßigte (siehe Ziffer 3.1.3.) 
 20,00 €
Freibad-Öffnungszeiten
(1) Die Öffnungszeiten werden am Eingang des Bades öffentlich 
bekannt gegeben. Das Freibad ist täglich in der Saison von 9.00 bis 
21.00 Uhr geöffnet. Letzter Einlass ist um 20.30 Uhr.

(2) An Schlechtwettertagen ist das Bad von 9.00 bis 12.00 Uhr geöff-
net. Bei Dauerregen und Tageslufttemperaturen unter 12 Grad bleibt 
das Freibad ganz geschlossen.

Die Kontrolle und Festlegung erfolgt durch die Bademeister. Die 
Öffnungszeiten können auch telefonisch unter der Handynummer 
0177/1644806 erfragt werden.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch 
den Landkreis Heilbronn am 17.3.2015
Mess-
stellen

Messzeit
(von ... bis)

festgesetzte
Geschwindig-
keit

Zahl der 
gemessenen 
Fahrzeuge

Zahl der
Überschrei-
tungen

höchste
Geschwin-
digkeit

Schulstraße   9.35-10.45 30 km/h 30 1 39 km/h
Cleversulz-
bacher Straße 11.15-12.15 50 km/h 92 8 79 km/h

Standesamtsnotdienst über Ostern
An folgenden Tagen ist für die Eintragung von Sterbefällen beim 
Standesamt der Gemeinde Langenbrettach ein Notdienst einge-
richtet worden:
Karfreitag, 3.4.2015 und Karsamstag, 4.4.2015
Bitte wenden Sie sich an Frau Bianca Ehmann unter Tel. 
0157/50646468.

Öffnungszeit Rathaus Gründonnerstag, 2.4.2015
Am Donnerstag, 2.4.2015, bleibt das Rathaus nachmittags 
geschlossen. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und wünschen allen ein schönes 
Osterfest.
Ihr Rathausteam

Die gesetzliche Rentenversicherung informiert
Sprechtage in Neckarsulm
Für die Städte Neckarsulm und Neuenstadt  sowie für die Gemeinden 
Erlenbach, Untereisesheim, Langenbrettach und Oedheim wurde ein 
Schwerpunktsprechtag im Rathaus der Stadt Neckarsulm eingerich-
tet.
Durch die Organisationsreform in der Rentenversicherung können 
alle Versicherten der Deutschen Rentenversicherung  Bund, der 
Deutschen Rentenversicherung Knappschaft, Bahn, See und der  
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg beraten wer-
den.
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 15.4.2015 von 8.30 bis 
12.00 Uhr und von 13.15 Uhr bis 16.00 Uhr im Rathaus der Stadt 
Neckarsulm, Marktstraße 18, 74172 Neckarsulm im 2.Stock, Zimmer 
2.4., statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur  Beratungen durchge-
führt werden. Die Aufnahme von Anträgen (z.B. auf Kontenklä-
rung) ist nicht möglich.

Wir bitten für die Sprechtage um vorherige Terminvereinbarung  unter 
Angabe der Rentenversicherungsnummer bei der Stadtverwaltung 
Neckarsulm  unter Telefon 07132/35217.
Der Beauftragte der Deutschen  Rentenversicherung gibt Auskunft 
und berät über alle Versicherungs-,  Beitrags-, Rehabilitations- und 
Rentenangelegenheiten.
Bei den Sprechtagen wird eine  Datenstation eingesetzt, die mit 
dem Computer der Deutschen Rentenversicherung verbunden ist. 
Es können umgehend kostenlos Rentenanwartschaften geprüft und 
berechnet werden.
Zur Vorsprache sollten alle  Rentenunterlagen und der Personalaus-
weis oder Reisepass mitgebracht werden.
Bei Auskunftsersuchen  aus dem Versichertenkonto des/der 
Ehepartners/-in ist eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.

Geburtstage 
Lieselotte Else Gertrud Müller, Hohenloher Str. 120
am 26.3. 91 Jahre
Antje Renate Hilda Dörflinger, Schillerstr. 13 am 26.3. 73 Jahre
Wilfried Franz Körner, Im Tal 1 am 27.3. 70 Jahre
Helmut Gotthilf Gebhardt, Kirchstr. 6 am 27.3. 81 Jahre
Margarete Luise Kuttruff, Hauptstr. 12 am 28.3. 88 Jahre
Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht ihnen 
alles Gute.

Jugendfeuerwehr Langenbrettach
Altpapiersammlung im Ortsteil Brettach durch die Jugendfeuer-
wehr am 18.4.2015
Liebe Brettacher!
In wenigen Wochen findet die nächste Altpapiersammlung der 
Jugendfeuerwehr im Ortsteil Brettach statt. Höchste Zeit, das anfal-
lende Altpapier bis zur Sammlung zu Hause aufzubewahren, um 
es dann am Sammeltag bequem am Straßenrand bereitzustellen. 
Sie sparen Arbeit und Benzin, und Sie tragen damit wesentlich zur 
Finanzierung unserer Arbeit mit Kindern und Jugendlichen aus Ihrer 
Gemeinde bei.
Ihre Jugendfeuerwehr Langenbrettach

Ausstellung im Museum im Schafstall 20.2. - 
26.4.2015
Société des Pastellistes de France
Die Kunst der Pastellfarben
Bei der Pastellmalerei mischen sich 
die Möglichkeiten des Zeichnens mit 
denen der Malerei. Es können reine 
Pigmente verwendet werden, häufiger 
werden die runden oder eckigen Krei-
den oder Pastellstifte genutzt.
Geschichtlich betrachtet können die 
20.000 Jahre alten Höhlenmalereien 
als erste Pastellmalerei gelten. Laut 
Leonardo da Vinci ist die moderne 
Form der Pastellmalerei eine französi-
sche Erfindung. Nach der Blütezeit der 
Pastellmalerei im 18. Jahrhundert war 
die Kunst des Pastells bis in die Anfän-
ge des 20. Jahrhunderts in Frankreich 
populär. Im Jahre 1885 gründete der 
Maler Albert Besnard die „Société des Pastellistes de France“.
Danach verschwand die Pastellmalerei für beinahe 50 Jahre aus der 
Kunstszene Frankreichs. Um die Pastellkunst zu retten, haben einige 
Pastellmaler die Gesellschaft der Pastellmalerei 1984 unter dem 
Namen, „Société des Pastellistes de France“ (Vereinigung der pro-
fessionellen Pastellmalerei) wieder ins Leben gerufen. Sie beschloss, 
sich direkt an das Publikum zu wenden und ihm die Möglichkeit zu 
geben, die Schönheiten der Pastellkunst neu zu entdecken.
Heute ist das Museum am Schafstall in Neuenstadt stolz darauf, 
die Werke von 15 Pastellkünstlern aus Frankreich präsentieren zu 
können.
Eine besondere Ehre ist es für uns, dass wir dazu noch die Expona-
te von Isabelle Liam (Singapur), Michael Norman (GB), Gwenneth 
Barth und ODYA Colette Smith (USA) in die Ausstellung mit aufneh-
men konnten.
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Osterferienfahrplan für Bus und Bahn
Während der Osterferien vom 30. März bis zum 10. April verkehren 
die Busse und Bahnen nach dem Ferienfahrplan. Der HNV-Osterha-
se legt am Osterwochenende wieder das Osterticket in das Oster-
nest, zu fünft vier Tage lang mobil sein mit nur einem Ticket.
Einige Bus- und Bahn-Linien fahren während der Osterferien nach 
dem Ferienfahrplan. Fahrgäste sollten sich deshalb vorab in „ihrem“ 
Fahrplan versichern, ob Fahrten mit einem F (nur in den Ferien) oder 
einem S (nur an Schultagen) gekennzeichnet sind.
Dies ist sowohl im Regionalverkehr des Landkreises Heilbronn als 
auch in den Stadtverkehren Neckarsulm und Heilbronn (Linien 5, 8, 
11 und 64) zu beachten. Bei den Linien des Nahverkehrs Hohenlohe 
sind die gelb markierten Ferienfahrpläne maßgebend.
Bitte beachten Sie, dass am Karfreitag, Ostersonntag und Ostermon-
tag nach den Sonntagsfahrplänen gefahren wird.
Für Inhaber eines gültigen Sunshine-Tickets oder einer KidCard im 
Abonnement des Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr (HNV) 
gilt auch während der Osterferien: freie Fahrt im gesamten HNV-
Land.
Die HNV-Tageskarten werden am Osterwochenende zur 4-Tages-
karte. Löst man am Karfreitag eine HNV-Tageskarte der Preisstufe 
Gesamtnetz, gilt diese bis zum Ostermontag, Dienstschluss. Kleine 
Gruppen oder Familien lösen die TageskartePLUS, die maximale 
Einsparmöglichkeit liegt somit bei 54,00 Euro. Einzelpersonen haben 
ein Einsparpotenzial bis zu 25,10 Euro, wenn die Tageskarte SOLO 
an allen Tagen genutzt wird. Damit ist man bis zu vier Tage im Bus- 
und Bahnnetz unterwegs. Also, am besten schon am Karfreitag die 
jeweilige Tageskarte lösen und los geht’s, vier Tage lang mit Bus und 
Bahn das HNV-Land bereisen. Auch wenn die Tageskarten erst am 
Karsamstag oder Ostersonntag gelöst werden, die Tickets gelten bis 
Ostermontag. 
Erhältlich sind die Tageskarten an den Fahrscheinautomaten im 
HNV-Land, beim Busfahrer und in den DB-Fahrkartenausgaben. Im 
HNV-KundenCenter (Olgastr. 2, Heilbronn) wird das Gesamtnetzti-
cket auch im Vorverkauf angeboten. Es muss am Karfreitag dann nur 
noch entwertet werden und dann heißt es „bitte einsteigen“.
Übrigens: Wer mit dem „Oster-Ticket“ einen Ausflug zur Experimenta 
Heilbronn, ins Hohenloher Freilandmuseum nach Wackershofen, ins 
Auto & Technik Museum Sinsheim oder in das Weygangmuseum 
nach Öhringen unternimmt, darf sich dort bei Vorlage des Fahr-
scheins auch noch über ermäßigte Eintrittspreise freuen.
Der HNV organisiert und koordiniert den öffentlichen Personen-Nah-
verkehr in Stadt- und Landkreis Heilbronn, im Hohenlohekreis sowie 
darüber hinaus in die Randgebiete der benachbarten Landkreise.
Leserkontakt:
Mehr dazu auch im Web unter oder fragen Sie einfach bei „Ihrem“ 
Verkehrsunternehmen.
Auskünfte erteilen auch die Teams in folgenden KundenCentern:
Heilbronn (HNV): Tel. 07131/88886-0
Künzelsau (NVH): Tel. 07940/9144-0
Öhringen (Mobiz): im Hauptbahnhof
Schwäbisch Hall (KreisVerkehr): Tel. 0791/97010-0

Agentur für Arbeit Heilbronn
Geänderte Öffnungszeiten am Gründonnerstag
Hinweis der Agentur für Arbeit Heilbronn
Am Gründonnerstag, dem 2. April, ist die Agentur für Arbeit Heil-
bronn nachmittags bis 16.00 Uhr geöffnet.

Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach Marion Ortale, persönliche 
Beratung und Anmeldung:
Montag und Donnerstag von 9.30 bis 10.30 Uhr und
Dienstag von 16.00 bis 17.00 Uhr
über Tel. und Fax: 07139/18457, ansonsten ist der AB geschaltet 

Öffnungszeiten
Mittwoch und Sonntag: 10.00 - 17.00 Uhr
und nach telefonischer Absprache unter 07139/3924
Geschlossen: 5.4.2015 (Ostersonntag)
Eintrittspreise: 4,00 €, ermäßigt 2,00 €

Landratsamt Heilbronn
Sprechstunden der Beratungsstelle für Familie und Jugend des 
Landkreises Heilbronn 
Psychologische Beratung und Unterstützung zu Fragen der Erzie-
hung und Entwicklung von Kindern und den damit verbundenen 
Elternanliegen finden Sie im Rathaus in Neuenstadt, Zimmer 34, 
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr. Des Weiteren werden Sprechstun-
den im Kindergarten Kochersteinsfeld (Pfahlgasse 9) in Hardthausen 
und im Kindergarten Kitteläcker (Marienstraße 3) in Bürg vierzehntä-
gig dienstags von 14.00 bis 17.00 Uhr angeboten.
Sie stehen Kindern, Jugendlichen und Eltern aus den Kommunen 
Neuenstadt, Hardthausen, Langenbrettach und ihren Ortsteilen offen.
Beraten wird Sie Diplom-Psychologin Lara Birkenberg.
Wir bitten, vorab einen Termin unter der Telefonnummer 
07131/994-1452 zu vereinbaren.
E-Mail: lara.birkenberg@landratsamt-heilbronn.de

Anmeldungen Gaffenberg Ferienfreizeit
Vom 23. bis 26.3.2015 zwischen 15.00 und 19.00 Uhr können inter-
essierte Kinder im Hans-Rießer-Haus, am Wollhaus 13 in Heilbronn 
angemeldet werden. Eine Anmeldung im Rathaus in Brettach ist 
dieses Jahr nicht möglich.
Nähere Informationen unter www.gaffenberg.de.

Das Finanzamt Heilbronn informiert
Wirksame Überweisung der Kfz-Steuer nur an Hauptzollämter 
-  Finanzämter können seit dem 1. März 2015 keine Kfz-Steuer 
mehr annehmen  
„Wenn Sie einen Dauerauftrag erteilt haben, um Ihre Kfz-Steuer zu 
bezahlen, müssen Sie den Auftrag umstellen auf das zuständige 
Hauptzollamt. Ihr Finanzamt kann diese Zahlungen seit dem 1. März 
2015 nicht mehr verarbeiten“, erklärt Oberfinanzpräsidentin Heck mit 
Blick auf die neuen Zuständigkeiten bei der Kraftfahrzeugsteuer. „Das 
Gleiche gilt für Einzel-Überweisungen, Einzahlungen und Schecks, 
auch diese können vom Finanzamt nicht mehr angenommen wer-
den. Der Lastschrifteinzug wurde automatisch umgestellt, in diesem 
Fall brauchen Sie nichts zu veranlassen“, ergänzt Frau Heck.
Im Laufe des vergangenen Jahres hat der Bund stufenweise die 
Verwaltung der Kraftfahrzeugsteuer von den Ländern übernommen. 
Seither sind anstelle der Finanzämter die Hauptzollämter und Bun-
deskassen für die Kraftfahrzeugsteuer zuständig. Stichtag für die 
Übernahme der Verwaltung in Baden-Württemberg war der 4. April 
2014.
Für einen Übergangszeitraum haben die Finanzämter die Überwei-
sung der Kraftfahrzeugsteuer an die zuvor gültige und gewohnte 
Bankverbindung der Landesfinanzkassen noch angenommen und 
an die Bundeskasse weitergeleitet.
Mit dem Übergang der Kraftfahrzeugsteuer gingen auch die Datenbe-
stände der Finanzämter an die Hauptzollämter über. Die Finanzämter 
können die Überweisungen, Einzahlungen und Schecks seitdem 
nicht mehr sicher auf den richtigen Fahrzeughalter zuordnen. Seit 
dem 1. März 2015 werden daher die Kraftfahrzeugsteuerzahlungen, 
die in den Finanzämtern eingehen, an die Kontoinhaber zurücküber-
wiesen. Eingehende Schecks werden zurückgegeben.
Betroffen sind insbesondere Fahrzeughalter, die ihrem Kreditinstitut 
für die periodisch wiederkehrende Steuerzahlung einen Dauerauftrag 
erteilt haben. Diese Daueraufträge müssen spätestens jetzt auf die 
Bankverbindung der nunmehr zuständigen Bundeskasse umgestellt 
werden.
Die zuständige Bundeskasse und deren Bankverbindung kann über 
das Internetangebot der Zollverwaltung unter www.zoll.de ermittelt 
werden. Dort steht auch ein Formular zur Erteilung der Einzugser-
mächtigung (Lastschriftmandat) zur Verfügung. Weitere Auskünfte 
erteilt das für Sie zuständige Hauptzollamt.
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und ich rufe Sie frühstmöglich zurück oder E-Mail: langenbrettach@
vhs-unterland.de
Am Samstag, den 21. März war der Kunstschweißkurs mit der 
Künstlerin Beate Binder aus Beimbach
Mit einem Pickup voller Metall, Schrott, Schweißgeräten, Werkzeu-
gen kam sie schon am Freitagnachmittag nach Brettach, um im 
Bauhof alles aufzubauen.
Zehn Teilnehmer aus dem ganzen Unterland fanden sich am Sams-
tag um 9.00 Uhr im Bauhof ein. Auch Herr Natter war unter den 
Teilnehmern, übrigens der einzige Mann. Nach einer kleinen Ken-
nenlern-/Einführungsrunde der Geräte wurde losgelegt. Die erste Zeit 
war erstmal mit Materialanschauen, Bücher mit Ideen durchblättern, 
Gesprächen mit der Dozentin führen, ausgefüllt.
Danach ging es ans „Eingemachte“. Nun wurde uns erstmal das 
Plasmaschneiden erklärt und dann konnte dies jeder ausprobieren. 
Der Respekt vor dieser Maschine war den Teilnehmern ins Gesicht 
geschrieben. Danach kam das Schweißen dran. An drei Schweiß-
geräten konnte man das Gezeigte umsetzen. Mit Schutzhelmen, 
Lederschürzen und Handschuhen, konnte losgelegt werden.
So langsam hatte jeder sich sein Material zusammengesucht, erste 
Entwürfe hingestellt und dann hat man sich gegenseitig geholfen. 
Denn z.B. an der Biegemaschine musste man mindestens zu zweit 
sein, um schöne schneckenförmige Kringel aus Rundstangen zu 
biegen. Auch beim Schweißen tat man sich leichter mit Hilfe. Gegen 
Mittag nahmen die unterschiedlichsten Kunstwerke langsam Gestalt 
an. Die einen gestalteten Obelisken für den Garten, die anderen           
Rankgitter, Schmuckstangen, Schalen, Figuren usw ...
So gegen 17 Uhr sind die letzten Stücke fertig geworden und jeder 
war stolz und zufrieden sich an ein solches, doch sehr fremdes 
Handwerk gewagt zu haben und vorallem ein ganz individuelles, 
besonderes Kunstwerk mit nach Hause zu nehmen.
Nach dem Aufräumen und Putzen des Bauhofes ging dann gegen 
18.00 Uhr ein sehr schöner, kreativer Kurs zu Ende.
Vielen Dank  an die Gemeinde und an Herrn Waffenschmidt und 
sein Bauhofteam, für die Bereitstellung der Räumlichkeiten und die 
Mithilfe.
 

Es gibt noch freie Plätze
Ab Dienstag,den 14. April  beginnt wieder Zumba am Vormittag.
Dieser Kurs ist eher an „Zumba-Gold“ (die Dozentin Nadine Thiele 
hat auch diese Qualifikation) orientiert. Das heißt hier können auch 
etwas Ungeübtere mitmachen.
Der Kurs geht 12-mal immer dienstags von 10.30 - 11.30 Uhr in der 
Gemeindehalle in Brettach.
Die beiden anderen Zumbagruppen mittwochabends beginnen am 
15. April und hier gibt es nur noch vereinzelte Plätze.
Diese Kurse sind eher für Geübtere gedacht. Aber auch hier kann 
man einfach einsteigen und es 1-mal ausprobieren. Die Kurse sind 
beide in der Bewegunshalle der Grundschule in Brettach.
Nähere Infos und Anmeldung bei der Außenstellenleitung oder im 
Internet.
Zwei Kurse in den Osterferien für Kinder:
Am Dienstag, den 31.3.2015 findet der Kurs „österliches Filzen“ 
mit der Dozentin Hristina Balceva statt.
Kinder ab 7 Jahre können wunderschöne Motive zu Ostern filzen z.B. 
als Geschenk, Mitbringsel oder Raumdeko.
Der Kurs findet von 14.00 bis 17.00 Uhr in der Alten Schule in 

Brettach statt. Es gibt noch viele freie Plätze.
Am Donnerstag, den 2.4.2015 finden wieder zwei Kurse mit Frau 
Kreß in der Alten Schule in Brettach statt.
Dieses Mal unter dem Motto: „Geschenke aus der Osterküche“ für 
Kinder ab 6 Jahren.
Vielleicht braucht ihr noch ein kleines Geschenk zu Ostern? Da wäre 
dieser Kurs doch gerade recht.
Es gibt einen Kurs am Vormittag von 10.00 bis 13.00 Uhr oder am 
Nachmittag von 15.00 bis 18.00 Uhr.
Zu beiden Kursen gibt es noch freie Plätze. 

Musikschule Neuenstadt

Musikschule beim Landeswettbewerb Baden-Württemberg 
erfolgreich
In Mannheim und Renningen ist nun der Landeswettbewerb Jugend 
musiziert  über die Bühne gegangen.
Schülerinnen  und Schüler der Musikschullehrkräfte Rozmurat Arna-
kuliyev, Friederike Hälbich-Graf und Monika Schmid erzielten hervor-
ragende Ergebnisse. Sogar 1. Preise mit Weiterleitung zum Bundes-
wettbewerb in Hamburg waren mit dabei.
Im Landeswettbewerb erfolgreich waren:
Solowertung Trompete/Kornett
Altersgruppe III
Noah Böhringer: 23 Punkte, 1. Preis mit Weiterleitung zum Bundes-
wettbewerb
Solowertung Posaune
Altersgruppe II
Toska Zimmermann: 23 Punkte, 1. Preis
Solowertung Eufonium
Altersgruppe V
Aaron Böhringer, 25 Punkte,  1. Preis mit Weiterleitung zum Bundes-
wettbewerb
Solowertung Querflöte
Altersgruppe II
Teresa Knölle: 20 Punkte, 2. Preis
Ensemblewertung Schlagzeug
Altersgruppe II
Tom Köhler, Marcus Tobias Lamb und Lennard Paul: 24 Punkte, 1. 
Preis 
Wir gratulieren allen Preisträgerinnen, Preisträgern und natürlich ihren 
Lehrkräften ganz herzlich und freuen uns über die tollen Ergebnisse.
Und ... toi, toi, toi beim Bundeswettbewerb in Hamburg.
Zur Info: Die Höchstpunktzahl beim Landeswettbewerb sind 25 
Punkte. In Altersgruppe II gibt es altersbedingt noch keine Weiterlei-
tungen.
Besuchen Sie uns auch im Internet: www.musikschule-neuenstadt.
de.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Pfarrer Christoph Heinritz, Pfarrgasse 1, Tel. 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten 
Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 10. Mai und 14. Juni
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 26.3.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Freitag, 27.3.
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus
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Seit vergangenem Herbst ist Simone wieder zurück. Am Missionsfest 
wird sie uns von ihrer Arbeit und von OM in Sambia berichten.
Der Kirchengemeinderat hat beschlossen, dieses Jahr das Missi-
onsfest anders als sonst zu gestalten. Uns ist es wichtig, den Bericht 
von Simone und OM in den Vormittag zu integrieren, damit möglichst 
viele ihn hören können. 
Der Ablauf sieht nun folgendermaßen aus:
  9.30 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kinderkirche im Gemeinde-

haus
10.30 Uhr Stehkaffee vor der Kirche
11.00 bis Bericht von Simone Ehmann über Sambia/OM 
11.45 Uhr  in der Kirche
12.00 Uhr Mittagessen im Gemeindehaus
Ganz herzlich laden wir ein, das Missionsfest mit einem Mittagessen 
im Gemeindehaus gemeinsam zu beenden. Alle sind dazu herzlich 
eingeladen.
Während der Kaffeepause um 10.30 Uhr können an einem kleinen 
Basar Osterartikel und Socken erworben werden. Die Missions-
gesellschaft OM wird ebenfalls einen Tisch mit Infomaterialien und 
Büchern aufstellen.
► Tischabendmahl am Gründonnerstag im Gemeindehaus
Wir wollen am Gründonnerstag im Gemeindehaus das Abendmahl 
als Tischabendmahl feiern, so wie Jesus bei seinem letzten Mahl mit 
seinen Jüngern am Tisch saß. Beim Tischabendmahl werden Brot 
und Wein von den Teilnehmern selber an den Nächsten weiterge-
reicht. Dabei tauchen wir die Hostie in den Kelch. 
Herzliche Einladung!
► Osterfrühstück am Ostersonntag im Gemeindehaus
Am Ostersonntag findet am Anschluss an die Auferstehungsfeier (Kir-
che/Friedhof), wieder ein gemeinsames, gemütliches Osterfrühstück 
im Gemeindehaus statt.
Dazu herzliche Einladung.
Wer etwas dazu beitragen möchte, wie z.B. Marmelade, Nutella, 
Hefezopf, Rührkuchen oder Muffins, melde sich bitte bei Dagmar 
Gebhardt (Tel. 90369). Vielen Dank.
► Osterfrühstück Kinderkirche
Auch dieses Jahr laden wir alle Kinder ganz herzlich zu unserem 
Osterfrühstück am Ostermontag, um 9.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus ein. Die Kinderkirche endet wie gewohnt gegen 11.00 
Uhr.
Es freut sich auf euch
das Kinderkirchteam

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn glau-
ben, das ewige Leben haben.  (Joh 3, 14b-15)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 29.3. (Palmsonntag)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-Deus)
10.00 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus
Vorschau
Donnerstag, 2.4. (Gründonnerstag)
20.00 Uhr: Nacht der verlöschenden Lichter; meditativer Abend-

mahlsgottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-Deus)
Freitag, 3.4. (Karfreitag)
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-

Deus)
15.00 Uhr Kindergottesdienst in der Martinskirche
Sonntag, 5.4. (Ostersonntag)
  6.00 Uhr Osternachtsgottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-

Deus und Team)
  7.30 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit dem Musikver-

ein (Pfr. Just-Deus)
10.00 Uhr Gottesdienst zum Osterfest mit Taufe von Melia Kloos in 

der Martinskirche (Pfr. Just-Deus)
Montag, 6.4. (Ostermontag)
10.00 Uhr meditativer Ostergang (Pfr. Just-Deus)
Bei sehr schlechtem Wetter: Osterandacht in der Martinskirche
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde

 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Samstag,  28.3.
19.00 Uhr   „fisherman‘s friends“ - Treff für junge Erwachsene
 Weitere Infos: Christine Weiß (Tel. 07139/936909) 
 E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 29.3. (Palmsonntag)
Wochenspruch
Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn glau-
ben, das ewige Leben haben.  Johannes 3, 14.15
  9.30 Uhr  Gottesdienst zum Missionsfest
 gleichzeitig ist Kinderkirche im Gemeindehaus
10.30 Uhr Stehkaffee vor der Kirche
11.00 bis Bericht von Simone Ehmann über Sambia/OM 
11.45 Uhr  in der Kirche
12.00 Uhr   Mittagessen im Gemeindehaus
18.00 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 30.3.
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus
Dienstag, 31.3.
19.00 Uhr   „Mädelstreff“ in der Gochsener Str. 8/1;
 Mitarbeiterin: Kerstin Simpfendörfer
Mittwoch,   1. April
15.00 Uhr   „Konfi-Hauptkurs“ im Gemeindehaus
16.30 Uhr   „Kinder-Treff“ (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus
 Mitarbeiterinnen: Manuela Braun und Mirjam Schäfer
17.30 Uhr   Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lisa Steeb, Lea Traub, Ines Pfeiffer
20.00 Uhr   Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

Jahren)
 Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 

Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe
Gründonnerstag, 2.4.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
19.30 Uhr   Tisch-Abendmahl in der Form der Intinktio im Gemein-

dehaus (die Hostie tauchen wir in den Kelch mit Wein) 
Pfr. Heinritz

Karfreitag, 3.4.
10.00 Uhr   Gottesdienst mit integriertem Abendmahl 
 (Einzelkelche mit Wein und Traubensaft) 
 Pfarrer Christoph Heinritz
 Das Opfer ist für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ 

bestimmt.
15.00 Uhr   Andacht zur Todesstunde Jesu (Pfr. Christoph Heinritz)
Samstag, 4.4.
19.00 Uhr   „fisherman‘s friends“ - Treff für junge Erwachsene
 Weitere Infos: Christine Weiß (Tel. 07139/936909) 
 E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 5.4. (Ostersonntag)
Wochenspruch
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit 
zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.
 Offenbarung 1, 18
  6.30 Uhr   Auferstehungsfeier unter Mitwirkung des Posaunencho-

res
 anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus
10.00 Uhr   Osterfestgottesdienst (Pfr. Christoph Heinritz)
18.00 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Ostermontag, 6.4.
  9.30 Uhr Osterfrühstück der Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Weber aus Cleversulzbach
Weitere Gottesdienste
12. April - Quasimodogeniti
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. i. R. Günter Kempka)
19. April - Miserikordias Domini
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
26. April - Jubilate
  9.30 Uhr   Konfirmationsgottesdienst
17.30 Uhr   Abendmahlsgottesdienst
► Missionsfest am 29. März
Wir freuen uns, dass dieses Jahr die Missionsgesellschaft OM 
(Operation Mobilisation) aus Mosbach uns besucht und ihre Arbeit 
vorstellt. Vor zwei Jahren hatten wir in einem Gottesdienst Simone 
Ehmann zu einem Missionseinsatz bei OM in Sambia verabschiedet. 
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Dienstag
20.00 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Winterbibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Samstag
10.00 Uhr Kinder machen Musik (am 4. Samstag im Monat, 

Gemeindehaus)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
 nächste Termine: 29.3.2015; Karfreitag 15.00 Uhr
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Mitarbeiterfest
Am Freitag, den 27. März sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
unserer Kirchengemeinde zum Mitarbeiterfest mit einem leckeren 
Essen um 19 Uhr im Gemeindehaus Pluspunkt eingeladen.
► Wohnung für Mitarbeiterin gesucht!
Immer noch suchen wir für eine Mitarbeiterin unserer Kirchenge-
meinde eine günstige, möglichst im Erdgeschoss gelegene 2- bis 
3-Zimmer-Wohnung. Kontaktaufnahme und nähere Informationen 
über das Pfarramt.
► Kindermusizierkreis
Am Samstag, den 28. März treffen sich wieder die Kinder des Kinder-
musizierkreises um 10.00 Uhr im Gemeindehaus mit Heike Schubert 
zum gemeinsamen Musikmachen. Wer Lust hat und dazukommen 
möchte, ist herzlich eingeladen. 
► „Nacht der verlöschenden Lichter“ an Gründonnerstag 
An Gründonnerstag wollen wir das Geschehen dieses Abends und 
dieser Nacht wieder in einem medi ta ti ven Gottes dienst mit Abend-
mahlsfeier, mit modernen und vertrau ten Passionsliedern sowie 
Gesängen aus Taizé, mit Texten und Gedan kenanregungen, mit 
Meditati on und Stille zu bedenken und so diese Nacht vor dem Kar-
freitag in besonderer Wei se erfahren. Dazu sind Sie herzlich eingela-
den um 20 Uhr in der Martinskirche.
► Kinderkirche an Karfreitag
Kinder fragen unbefangen nach dem Leben - und nach dem Tod. 
Kinder wollen ernstgenommen werden. Wenn wir Ostern mit ihnen 
verstehen wollen, können und brauchen wir ihnen das Geschehen 
des Karfrei tags nicht vorenthalten. Gewiss geht es darum, dies in 
einer Form und auf einer Ebene zu tun, zu der Kinder Zugang finden. 
In den vergangenen Jahren war dies für Kinder wie für uns Mitarbeiter 
der Kinderkirche ein besonderer Gewinn. Darum lädt das Team der 
Kin der kirche mit Pfarrer Just-Deus die Kinder der Kinder kir che am 
Karfreitag, den 3. April 2015 um 15.00 Uhr zum Kindergottesdienst 
zur Sterbestunde Jesu in die Mar tins kirche Langenbeutin gen ein.
► Osternachtsgottesdienst 
Auch in diesem Jahr laden wir wieder herzlich ein zum Osternachts-
gottesdienst morgens um 6.00 Uhr in der noch dunklen Martinskir-
che, um gemeinsam das Osterlicht zu begrüßen und zu feiern, das 
uns die Freude des Ostermorgens verkündet. Vom schweigenden 
Beginn in der Dunkelheit bis hin zum lichterfüllten Jubel des Oster-
morgens wollen wir uns ergreifen lassen von der Veränderung, die 
die Auferstehung Jesu auch für unser Leben bedeutet. Dazu und 
zum anschließenden Osterfrühstück im Gemeindehaus sind Sie 
herzlich eingeladen.
► Einladung zum Osterfrühstück 
Wir laden herzlich ein zum gemeinsamen Osterfrühstück im Gemein-
dehaus (7.30 bis 10.00 Uhr) nach der Osternacht, nach dem Aufer-
stehungsgottesdienst auf dem Friedhof oder vor dem Gottesdienst 
um 10.00 Uhr. Ein reichhaltiges An gebot ist vorhanden, wir freuen 
uns, wenn Sie mit dabei sind!
► Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit dem Musikverein
Die Auferstehung Jesu von den Toten ist der große Trost und die 
große Hoffnung, die uns gegeben ist für un sere Verstorbenen wie 
für uns selbst. Zur Auferstehungsfeier am Ostermorgen auf dem 
Friedhof um 7.30 Uhr laden wir zusammen mit dem Musikverein 
Langenbeutingen ganz herzlich ein.
► Festgottesdienst am Ostersonntag mit Taufe

Am Ostersonntag feiern wir um 10.00 Uhr einen Gottesdienst zum 
Osterfest - in diesem Jahr mit der Taufe von Melia Kloos. Wir freuen 
uns, mit Ihnen gemeinsam diesen Ostergottesdienst zu feiern.
► Liturgischer Ostergang am Ostermontag 
Am Ostermontag laden wir zu einem liturgischen Ostergang rund um 
die Brettach ein. Vom  Kirchhof be ginnend laufen wir einmal rund um 
die Brettach, bis wir wieder nach ca. 1 Stunde an der Kirche ankom-
men. Dazwischen gibt es Stationen mit Gesang und Gebet, Impulsen 
und biblischem Osterzeugnis.
Bei sehr schlechtem Wetter feiern wir eine Osterandacht in der Mar-
tinskirche.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus, Hohenloher Straße 11
74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Tel. 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
http://www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langen-
beutingen/

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser und Dagmar Dommers
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Di. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 16.30 
- 18.30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Tel. 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag, 26.3.
Stein Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Kreuzwegandacht, gestaltet von der kfd
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Jahresgedächtnis
Freitag, 27.3. 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 28.3. 
Neuenstadt   7.00 Uhr Morgenlob, anschl. gemeinsames Früh-

stück im Gemeindezentrum
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit
 18.30 Uhr Bußgottesdienst 
Roigheim 18.30 Uhr Bußgottesdienst, anschl. Eucharistiefei-

er zum Sonntag
Sonntag, 29.3. -  Palmsonntag mit Palmweihe, Kollekte für das 
Heilige Land
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier mit dem Kindergar-

ten und den Erstkommunionkindern,  
Beginn im Pfarrgarten (Liederbuch: „Dir 
sing ich mein Lied“) 

Züttlingen   9.00 Uhr Bußgottesdienst, anschl. Eucharistiefei-
er

Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier  mit den Erstkommu-
nionkindern (Liederbuch: „Dir sing ich 
mein Lied“)

  + Konrad und Monika Pilarski
Stein 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier für Familien mit den  

Erstkommunionkindern und dem Sing-
kreis

Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommuni-
onkindern
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• Haushaltsplan 2015/2016 Neuenstadt-Kochertürn sowie 
Stein

Von Mittwoch, 25. März bis einschließlich Freitag, 10. April 2015 lie-
gen die Haushaltspläne der Jahre 2015/16 der Katholischen Kirchen-
gemeinde Mariä Himmelfahrt, Neuenstadt-Kochertürn sowie Heilig 
Kreuz, Stein im Pfarrbüro in Kochertürn aus. Bei Interesse können 
Sie die Pläne während der Öffnungszeiten einsehen.
• Erstkommunion: Albenausgabe und Palmstock basteln am 

27. März
Die Albenausgabe für alle Kommunionkinder findet zusammen mit 
dem Basteln der Palmen für Palmsonntag am Freitag, 27. März 
um 16.30 Uhr im Gemeindezentrum in Neuenstadt statt. Bitte an 
die Leihgebühr (20,00 Euro) für die Alben und an das Stempelheft 
denken.
• Ministrantenprobe für die Karwoche und Ostern
Für die Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern finden die 
Proben am Montag, 30. März statt. Gemeinsamer Beginn für alle 
Ministranten ist um 10.00 Uhr in Kochertürn in der Kirche Mariä 
Himmelfahrt.
• Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist am Gründonnerstag, 2. April sowie am Donnerstag, 
9. April geschlossen. Wir bitten um Beachtung.
• Osterkerzenverkauf zur Osternacht
Für die Feier der Osternacht am 4. April um 21.00 Uhr in Kochertürn 
verkaufen Jugendliche vor dem Gottesdienst Osterkerzen zum Preis 
von 2,- €. Die Kerzen sind für die Verwendung in der Lichtfeier der 
Osternacht oder für zu Hause gedacht. Durch den Erlös unterstützen 
Sie die Jugendlichen aus unserer Gemeinde. Herzlichen Dank!
• Agape nach der Osternachtliturgie
Was bedeutet eigentlich Agape? Agape ist ein griechisches Wort und 
bedeutet Liebe. In der frühen Kirche war die Agape ein Synonym für 
die Eucharistie. Hierbei brachten die Christen Lebensmittel und Wein 
mit, die gesegnet und dann gemeinsam verzehrt wurden. Damit 
erfüllte die Agape neben dem Ritus auch eine karitative Aufgabe.
In der Osternacht in diesem Jahr wollen wir uns an diese Tradition der 
frühen Christen erinnern. Wir bitten Sie, liebe Gemeindemitglieder, 
für Agape nach dem Gottesdienst etwas zum Essen mitzubringen, 
zum Beispiel süßes oder salziges Gebäck, Kuchen und gefärbte Eier. 
Diese bitten wir Sie in der Kirche auf einem speziell dafür vorgese-
henen Platz abzulegen. Die von Ihnen mitgebrachten Gaben werden 
am Ende des Gottesdienstes gesegnet. Danach teilen auch wir die 
mitgebrachten und gesegneten Gaben miteinander. Für Getränke ist 
wie bisher gesorgt.
• Lichterprozession in der Osternacht nach Neuenstadt
Die Osterkerze wird am Osterfeuer entzündet. Jesus Christus, der 
Auferstandene, gibt uns Trost und Hoffnung; ein Licht in der Dun-
kelheit.
Jugendliche aus unserer Kirchengemeinde werden in diesem Jahr 
in einer Lichterprozession das Osterlicht nach der Osternachtfeier 
in Kochertürn in die Kirche Zum Guten Hirten nach Neuenstadt brin-
gen. Start wird nach der Agapefeier gegen 23.30 Uhr sein. Herzliche 
Einladung an alle Gemeindemitglieder, an der Lichterprozession 
teilzunehmen.
• Pilgerfahrt nach Schönstatt mit Weihbischof Kreidler
Zu einer Pilgerfahrt nach Schönstatt mit Weihbischof Dr. Johannes 
Kreidler lädt die Schönstatt-Bewegung vom 27. bis 28. Juni ein. Ziel 
der Pilgerfahrt ist die kleine Schönstatt-Kapelle bei Vallendar am 
Rhein, das sogenannte Urheiligtum. In unserer Zeit, in der viele Men-
schen sich danach sehnen, persönlich angeschaut und in den Blick 
genommen zu werden, gewinnt das Schönstätter Marienbild immer 
mehr an Aktualität. Der Betrachter wird direkt von Maria angeschaut. 
Vor 100 Jahren wurde dieses Marienbild im Urheiligtum angebracht. 
„In deinem Blick“ ist darum Motto der Pilgerfahrt, bei der die Pilger 
die Chance haben, im Blick Gottes und der Gottesmutter zur Ruhe 
zu kommen, loszulassen, was sie belastet, zu danken für das Schöne 
und Geglückte und neue Kraft zu schöpfen. Zum Programm gehören 
die als Pilgerfahrt gestaltete Busfahrt, gemeinsame Eucharistiefeiern, 
eine Marienfeier mit Lichterprozession zum Urheiligtum, stilles Gebet 
in der Gnadenkapelle, Besuch des Grabes von Pater Kentenich, 
Möglichkeit zur Beichte und ein vielfältiges Alternativangebot. Aus 
den verschiedenen Regionen der Diözese Rottenburg-Stuttgart fah-
ren Busse nach Schönstatt. Flyer liegen an den Schriftenständen in 
den Kirchen aus, Information und Anmeldung beim Wallfahrtsbüro, 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, 72108 Rottenburg a.N., Tel. 
07457/72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de

Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 17.30 Uhr Beichtgelegenheit
 18.30 Uhr Bußgottesdienst
Stein 18.00 Uhr Bußgottesdienst, anschließend Beicht-

gelegenheit
Dienstag, 31.3.  
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Maria und Franz Prantl, Otto Heidin-

ger; für die armen Seelen
Bramb´Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Dietmar Lang, Robert und Maria 

Lang,  Familien Lang und Schiemer 
Mittwoch, 1.4. 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Gründonnerstag,  2.4. 
Kochertürn 18.30 Uhr Feier des letzten Abendmahls mit Fuß-

waschung und Kommunion unter bei-
den Gestalten, anschließend Ölbergwa-
che

Möckmühl 18.30 Uhr Feier des letzten Abendmahls mit Fuß-
waschung und Kommunion unter bei-
den Gestalten, anschließend Ölbergwa-
che

Stein 20.00 Uhr Feier des letzten Abendmahls mit Fuß-
waschung und Kommunion unter bei-
den Gestalten, anschließend Ölbergwa-
che

Karfreitag, 3.4. - Fast- und Abstinenztag
Neuenstadt 10.00 Uhr Kinderkreuzwegandacht
  (Abgabe der Misereor-Opferkässchen)
Möckmühl 10.00 Uhr Kinderkreuzwegandacht
  (Abgabe der Misereor-Opferkässchen)
Neuenstadt 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 
Stein 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 
Möckmühl 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 
Samstag, 4.4. 
Kochertürn 21.00 Uhr Osternachtfeier, anschließend Agape-

Feier im Freien, Osterkerzenprozession 
nach Neuenstadt

Möckmühl 21.00 Uhr Osternachtfeier
Ostersonntag, 5.4. - Hochfest der Auferstehung des Herrn, 
Bischof-Moser-Kollekte, Segnung der Osterspeisen
Möckmühl   7.45 Uhr Wort-Gottes-Feier
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Ostermontag, 6.4. - Bischof-Moser-Kollekte 
Neuenstadt   9.00 Uhr! Eucharistiefeier
Möckmühl   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Kochertürn 10.30 Uhr! Eucharistiefeier mitgestaltet vom Chor  

„Unisono“
  + Willi Rauh, Familie Knobel, Else Stie-

fel
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier

• Urlaub von Pfarrer Dr. Gluszak
Pfarrer Dr. Gluszak ist bis einschließlich Freitag, 27. März im Urlaub.
• Jahresgedächtnis im Monat März
Josefine Maag aus Gochsen   1.3.2012
Rita Beck aus Lampoldshausen   2.3.2011
Alfons Lohmann aus Kochertürn   2.3.2014
Gustav Fedra aus Neuenstadt   3.3.2010
Eleonore Hesse aus Neuenstadt   5.3.2010
Maria Groß aus Brettach   7.3.2013
Maria Schaffert aus Gochsen   7.3.2013
Egbert Schiemer, Bramb´Hof   7.3.2014
Paul Körner aus Kochertürn 16.3.2012
Max Koller aus Cleversulzbach 18.3.2014
Claudia Stütz aus Lampoldshausen  25.3.2010
Kurt Weber aus Neuenstadt 25.3.2010
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• Ökumenischer Dienstagstreff „Älter werden“ am Dienstag, 
7.4.2015, um 13.00 Uhr

Fahrt zur Kunstausstellung „Moderne Zeiten“ nach Schwäbisch Hall
Wie bereits angekündigt, unternimmt der ökumenische Dienstagstreff  
am 7. April 2015 (Dienstag nach Ostern!) eine Fahrt zur Kunst-
ausstellung „Moderne Zeiten“ in der Kunsthalle Würth/Schwäbisch 
Hall. Die sehenswerte Ausstellung umfasst ausschließlich Werke 
der Nationalgalerie der Staatlichen Museen Berlin. Für Interes-
sierte sind momentan noch einige Plätze frei (Anmeldung unter Tel. 
07139/7819). Wir freuen uns auf die Ausstellung und bitten um pünkt-
liches Erscheinen, das Team des Dienstagstreffs. Nach der Führung 
verbleibt noch Zeit für eine Tasse Kaffee oder einen Imbiss. Abfahrt: 
13.00 Uhr an der katholischen Kirche in Neuenstadt. Zusteige-
möglichkeiten: Bushalle Trabold, Stein 12.45 Uhr, dann Bushal-
testelle Kochertürn und Bushaltestelle Krause in Neuenstadt. 
• Internationales Jugendtreffen in Taizé 2015
Taizé ist ein kleines Dorf in Frankreich. Dort lebt eine Gemein schaft 
von Brüdern, die eine so starke Ausstrahlung besitzen, dass jedes 
Jahr 200.000 Jugendliche aus ganz Europa dorthin kommen. Auch 
wir werden in der Woche nach Pfingsten mit ca. 3.000 anderen 
Jugendlichen dort zu Gast sein. In Taizé gibt es eine unglaubliche 
Mischung aus Ernst und Leichtigkeit, aus Stille und Party. Dreimal am 
Tag treffen sich alle in der Kirche. Stühle gibt es keine, wir sitzen auf 
dem Boden. Es wird viel gesungen, es gibt Schweigezeiten, ein paar 
kurze Gebete, ein paar Bibel worte werden in mehreren Sprachen vor-
gelesen. Das ist alles - alles sehr einfach, aber mit viel Tiefgang und 
Freiraum. Niemand muss dort etwas glauben. Und doch findet jeder 
etwas für sich. Viele begegnen dort Gott auf überraschende Weise. 
Höhe punkte gibt es viele, z.B. die Osterfeier mit einem Lichtermeer 
aus 3.000 Kerzen, das Frühstück ist einfach, aber Kult, im Ojak triffst 
du Jugendliche von überall, eine Atmosphäre, wo jeder sein darf wie 
er eben ist und vieles andere mehr... Probiere es aus. Wir fahren 
gemeinsam mit Jugendlichen aus dem ganzen Landkreis Heilbronn. 
Für alle Jugendlichen ab 15 Jahren und junge Erwachsene; Kosten 
139 Euro; Leistung: Hin- und Rückfahrt im Reisebus, Vollverpflegung, 
Unterkunft in eigenen Zelten, Programm und Betreuung.
Infos und Anmeldung bis zum 27. April unter: Evangelisches Jugend-
werk Bezirk Brackenheim, Untere Kirchgasse 4, 74336 Brackenheim, 
Büro: Tel. 07135/15161, www.ejw-brackenheim.de

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 27.3.
19.00 Uhr  Versammlungsbibelstudium - Thema: „Zeigt sich ‚die 

Weisheit von oben‘ in deinem Leben?“
19.35 Uhr  Theokratische Predigtdienstschule - Besprechung der 

Bibelbücher 1. Samuel Kap. 10-13 - Themen: „Welche 
Prophezeiungen der Bibel erfüllen sich heute?“ und 
„Asarja: Stark im Glauben - als Jugendlicher und als 
Erwachsener“

20.10 Uhr  Dienstzusammenkunft mit Schulung für das weltweite 
Predigtwerk

Sonntag, 29.3.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag - Thema: „Warum sollten wir bei Jeho-

va Zuflucht suchen“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „Lass Jehova deine Ehe 

stärken und beschützen“, gestützt auf Psalm Kap. 127 
Verse 1b

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. 
Interessierte Personen sind jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evang. Bezirksjugendwerk Neuenstadt
Herzliche Einladung zur Osternacht für Konfirmanden, Jugend-
liche und Erwachsene am 4.4.2015
„How he loves us“
Beginn um 19.00 Uhr in der Stadtkirche in Neckarsulm, mit Open End 
im Gemeindehaus (BAFF).
Stationen - Impulse - Snacks - Feuer - Gemeinschaft - Ostern neu 
entdecken
Veranstalter: Ev. Jugendwerk Bezirk Neuenstadt, CVJM Neckarsulm, 
Ev. Kirchengemeinde Neckarsulm

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Aktive
FSV Bad Friedrichshall II - SGM Langenbrettach I 2:2
Erneut ein enttäuschendes Ergebnis unserer I. Mannschaft bei einer 
nicht so starken Mannschaft, doch es gab auch Erfreuliches zu 
vermelden, sieht man die erste Halbzeit, wo man Ball und Gegner 
beherrschte. Doch die letzten 10.Minuten präsentierte man sich völlig 
konfus, gab noch einen Zwei-Tore-Vorsprung aus der Hand.
Mit Beginn des Spieles ein ausgeglichenes Match, keine Mannschaft 
ging großes Risiko, hielt zumeist ihren Strafraum sauber, sodass 
keine Torraumszenen aufkamen. Erst mit zunehmender Spielzeit 
setzte sich dann die etwas reifere Spielanlage unserer I. Mannschaft 
durch, die sich in spielerischer Hinsicht verbessert präsentierte als 
noch in Heinsheim.
Nach und nach übernahm unsere Mannschaft die Initiative, schnürte 
den FSV Bad Friedrichshall in dessen Hälfte ein, kam auch zu ersten 
Chancen, die man aber nicht nutzen konnte. Von den Gastgebern 
war nicht viel zu sehen, weil auch unsere Deckung um Libero R. 
Schilling kompakt und sicher stand. Nach zwei vergebenen Chancen 
dann endlich die Führung in der 23. Minute durch M. Kubach, nach 
schöner Vorarbeit von Y. Susset.
Auch danach unsere SGM die flüssiger spielende Mannschaft, mit 
mehr Spielanteilen und dem technisch besseren Spiel. Einziges 
Manko war die Chancenverwertung, denn aufgrund der heraus-
gespielten Chancen wäre eine höhere Führung möglich gewesen. 
Ansonsten spielte sich das Meiste in der Hälfte des FSV Bad Fried-
richshall II ab, die sich nicht entfalten konnten, und einige Schwä-
chen aufzuweisen hatten. Nur kurz vor dem Pausenpfiff hatten die 
Gastgeber ihre einzige wirkliche Torchance während der ersten 45. 
Minuten, doch auch die Gastgeber konnten mit dieser nichts anfan-
gen. Im zweiten Spielabschnitt ein etwas anderes Bild. Friedrichshall 
kam mit mehr Biss und Aggressivität aus der Kabine. Das Spiel war 
längst nicht mehr so einseitig, da Friedrichshall früher attackierte. 
Zwar war von der SGM-Überlegenheit nicht mehr viel zu sehen, weil 
man einfach zu sorglos agierte, und die Kreativität im Spielaufbau 
vermissen ließ. Trotzdem kam man noch zu der einen oder ande-
ren Chance. In der 54. Minute endlich einmal ein gut vorgetragener 
SGM-Angriff, der mit einem schön herausgespielten Treffer durch M. 
Rex  dementsprechend auch belohnt wurde. Doch anstatt den Sack 
gegen einen taumelnden Gegner endgültig zuzumachen, versäumte 
es unsere I. Mannschaft die weiteren Chancen zu nutzen. Zwischen 
der 70. und 80. Minute tat sich nicht viel Nennenswertes auf dem 
Kunstrasenspielfeld. Nichts schien darauf hinzudeuten, dass es noch 
einmal eine Wende geben wird in diesem Spiel. Doch als die SGM 
sich durch eine Gelb-Rote Karte unnötig schwächte, kamen die Gast-
geber mit der letzten Hoffnung nochmals stärker auf. Da es unsere 
Mannschaft nicht verstand, Ruhe und Ordnung ins Spiel zu bringen, 
baute man Friedrichshall noch mehr auf. Diese wurden zunehmend 
stärker und drückten unsere Mannschaft in die Defensive. Aus dem 
Nichts dann der Anschlusstreffer für die Heimelf in der 86. Minute 
zum 1:2. Danach ging bei unserer Mannschaft gar nichts mehr, man 
verlor völlig überflüssig die Linie, gab das Spiel vollends aus der 
Hand. Friedrichshall verstärkte ihre Offensivbemühungen, unsere 
Abwehr zeigte Schwächen, und so war der 2:2-Ausgleichstreffer die 
logische Folge der schwachen Schlussphase unserer I. Mannschaft. 
Mit hängenden Köpfen schlichen unsere Spieler nach dem Schluss-
pfiff vom Spielfeld.
Vorschau
Am kommenden Sonntag kommt es zum Gipfeltreffen mit zwei ganz 
heißen Titelanwärtern in Langenbeutingen. Die I. Mannschaft der 
Spfr Untergriesheim kommt als ein ernstzunehmender Titelkandidat 
nach Langenbeutingen, wo unsere I. Mannschaft beweisen muss, 
dass sie eventuell noch um den 2. Tabellenplatz mitspielen will. Denn 
diese Chance hat man nur noch, wenn man dieses Spiel gewinnt, 
ansonsten fällt man aussichtslos in der Tabelle zurück. Beim Spiel 
der Reserven trifft in Langenbeutingen der Erste auf den Zweiten. 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung am 28. März 2015
Der TSV Brettach e.V. 1936 darf seiner Vereinsgeschichte ein weite-
res Kapitel hinzufügen. Um zu berichten, welche Dinge den Verein im 
abgelaufenen Jahr beschäftigt haben, laden wir alle unsere Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den 28. März 2014, um 
19.00 Uhr  ins Sportheim Brettach ein.
Tagesordnungspunkte
TOP 1  Begrüßung durch den 1. Vorstand
TOP 2  Gedenken verstorbener Mitglieder
TOP 3  Verlesung des Protokolls 2014 (nur b. Mehrheitswunsch)
TOP 4  Jahresbericht des Vorstands
TOP 5  Jahresberichte der Abteilungsleiter
 - Fußball
 - Jugendfußball
 - AH-Fußball
 - Turnen
 - Tennis
 - Tischtennis
TOP 6  Kassenbericht 2014
TOP 7  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
TOP 8  Entlastung des Vorstands
TOP 9  Neuwahl des 3. Vorstands
TOP 10  Anpassung der Mitgliedsbeiträge
TOP 11  Verabschiedung eingegangener Anträge
TOP 12  Verschiedenes
TOP 13  Schlusswort
Anträge, Wahlvorschläge und Bewerbungen sind in Schriftform bis 
spätestens 21. März 2015 an den 1. Vorstand (Volker Riedle, Goe-
thestraße 25, 74243 Langenbrettach per Briefpost oder per E-Mail 
an olker.riedle@riedle.de) zu richten. Die Gesamtvorstandschaft freut 
sich im Anschluss an die Hauptversammlung noch auf ein gemütli-
chen Beisammensein. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.
Vorstand
Sportheim-Hinweis
Ein öffentlicher Gaststättenbetrieb ist an diesem Tag nur einge-
schränkt bis 18.30 Uhr möglich. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Abteilung Tennis

Der Tennisplatz ruft ...
Aufdecken der Linien/Platzvorbereitung
Am Samstag, 28.3.2015, ab 9.00 Uhr, wollen wir unsere Plätze 
soweit vorbereiten, damit sie von der beauftragten Firma schnellst-
möglich spielbereit gemacht werden können. Arbeitsstunden können 
erbracht werden. Wir hoffen auf zahlreiche Beteiligung!
Bei ungünstiger Witterung wird der Termin um eine Woche verscho-
ben, bzw. kurzfristig geändert.
Wir bitten um Beachtung der Mitteilungen bez. der Termine auf unse-
rer Website des TSV Brettach.
Vorstandschaft
i.A. K.M. Müller
 

Abteilung Turnen

Übungsstunden der Turnabteilung: Stand März 2015
Uhrzeit Übungsleiter/-in

Montag
Sport - Spiel - Spaß
1. + 2. Klasse

16.00-17.00 Nicole Reustlen, Steffi Schönbeck

Sport - Spiel - Spaß 
3. - 5. Klasse

17.00-18.00 Sina Keinert, Claudia Dörr

Unsere Reserve hat nach 8 Spielen eine klare Punktausbeute mit 24. 
Punkten. Der erste Verfolger, die Spfr Untergriesheim Reserve, liegt 
hinter unserer Reserve auf der Lauer. Für die Gäste Reserve wohl die 
letzte Chance das Titelrennen bei einem Sieg nochmals spannend 
zu machen. Doch auch unsere Reserve weiß, was auf sie zukommt. 
Sie hat den Vorteil, dass sie den Heimvorteil genießt. Zudem geht sie 
nach dem Auftaktsieg in Heinsheim gestärkt in dieses Spiel, und kann 
selber bei einem Sieg ihren Vorsprung nochmals weiter ausbauen.
Spiele am Sonntag, 29. März 2015 in Langenbeutingen.
Spielbeginn: Reserven um 13.15 Uhr, I. Mannschaften um 15.00 Uhr

SGM Jugendfußball
Spielplan im März/April 2015
Datum Anstoß Mann. Paarungen Platz in
28.3. 16.15 Uhr A-Jun. SGM - SSV Auenstein Hardthausen
28.3. 14.45 Uhr C-Jun. SGM - SGM Cleebronn Hardthausen
28.3. 13.00 Uhr DI-Jun. SGM Krumme Ebene II - 

SGM I
Obergries-
heim

28.3. 13.00 Uhr DII-Jun. SGM Krumme Ebene I - 
SGM II

Offenau

28.3. 11.45 Uhr EI-Jun. TG Offenau - SGM I Offenau
28.3. 11.45 Uhr EII-Jun. SGM Stein/Kochertürn - 

SGM II
Stein

27.3. 19.00 Uhr B-Jun. SGM Eberstadt-Gellmersb. 
- SGM

Eberstadt

18.4. 16.15 Uhr A-Jun. SGM Unteres Jagsttal - 
SGM Siglingen

18.4. 14.45 Uhr C-Jun. SGM Sportfr. a. Neckar - 
SGM

Lauffen

18.4. 10.45 Uhr EII-Jun. SGM II - SGM
Eisesheim II

Brettach

18.4. 11.45 Uhr EI-Jun. SGM I - FC Union
Heilbronn III

Brettach

18.4. 13.00 Uhr DII-Jun. SGM II - SGM Biberach II Brettach

18.4. 14.30 Uhr DI-Jun. SGM I - FV Union
Heilbronn IV

Brettach

19.4. 10.30 Uhr B-Jun. SGM - SGM
Unteres Zabergäu

Brettach

Ergebnisse vom 21./22.3.2015
A-Junioren: Aramäer Heilbronn - SGM 0:4
B-Junioren: SGM - TSV Weinsberg 0:1
C-Junioren: Friedrichshaller SV I - SGM 12:0
DI-Junioren: TSV Höchstberg - SGM I 2:2
DII-Junioren: TSV Löwenstein - SGM II 2:1

Förderverein TSV Brettach e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 10.4.2015, 20.00 Uhr, findet im Sportheim des TSV 
Brettach die Mitgliederversammlung des Fördervereines des TSV 
Brettach statt. Hierzu eingeladen sind alle Mitglieder des Förderver-
eins.
Tagesordnung
TOP 1:  Begrüßung durch den 1. Vorstand
TOP 2:  Gedenken verstorbener Mitglieder
TOP 3:  Jahresbericht durch den 2. Vorstand
TOP 4:  Jahresbericht des Kassiers
TOP 5:  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
TOP 6:  Entlastung des Vorstandes
TOP 7:  Wahlen
TOP 8:  Anträge und Aussprache
TOP 9:  Verschiedenes
Sollte es seitens der Mitglieder Einwände oder Wünsche zur Tages-
ordnung geben, so sind diese mindestens 5 Tage vor der Mitglieder-
versammlung an den 2. Vorsitzenden, Wolfgang Schaaf, Uhlandstr. 
17, 74243 Langenbrettach zu richten.
Die Vorstandschaft
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Streetdance 
ab 10 Jahren

18.00-19.00 Carina Lierheimer

Streetdance/Just dance 
ab 14 Jahren

19.00-20.00 Carina Lierheimer

Dienstag
Fit und gesund 19.30-20.30 Claudia Wendt-Bösch
Steppaerobic, BBP 
ab 18 Jahren

20.30-21.30 Silke Schieferdecker

Mittwoch
Vorschulturnen 
in der Gemeindehalle

16.15-17.15 Marion Seebold, Daniela Geist

KiTu ab 4 Jahren 
in der Schulsporthalle

17.00-18.00 Patricia Strobel, Nadine Lierhei-
mer, Madleine Strobel

Donnerstag
Streetdance 
ab 6 Jahren

17.30-18.30 Elena Seebach, Vanessa Bött-
cher

Streetdance/x-Dream
ab 18 Jahren

18.30-19.30 Carina Lierheimer

Männerturnen 19.30-20.30 Michael Potocean
Zumba Fitness 
ab 18 Jahren
in der Schulsporthalle

19.30-20.30 Christine Thier

Die Turnabteilung freut sich über alle Neuzugänge. Selbstverständ-
lich ist ein „Reinschnuppern“ in allen Gruppen bis zu 3-mal möglich, 
ehe man sich für eine Mitgliedschaft beim TSV Brettach entscheidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben oder Infos zu unseren Turnstunden 
benötigen, können Sie jederzeit gerne die Übungsleiterinnen vor 
Beginn/Ende der Turnstunde ansprechen. 
Aktuelle Infos zur Turnabteilung bekommen Sie auch über unsere 
Homepage des TSV Brettach www.tsv-brettach.net oder per E-Mail: 
tsvbrettach-turnabteilung@t-online.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 27. März 2015, 
20.00 Uhr, im Sportheim des TSV Langenbeutingen
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Berichte Vorstand, Kassier und Abteilungsleiter mit Aussprache
3.  Bericht Kassenprüfer, Entlastung Kassier
4.  Entlastung Vorstand
5.  Neuwahlen (1. Vorsitzender, ein stv. Vorstand, Kassier, ein Beisit-

zer, Bestätigung Abteilungsleiter)
6.  Neuwahl Kassenprüfer
7.  Anträge
8.  Jahresplanung
9.  Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis 20. März als Briefpost oder per E-Mail an 
das Vorstandsmitglied Karlfried Sahm, Panoramaweg 8, 74243 Lan-
genbrettach, E-Mail: karlfried.sahm@t-online.de zu richten.
Der Vorstand

Abteilung Frauenturnen
Bauch, Beine, Po
Übungszeiten in der Talhalle
dienstags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 20.30 Uhr
Neueinsteiger sind herzlich willkommen.

Abteilung Fußball
Frauenfußball
1. Mannschaft
FV Bellenberg - TSV Langenbeutingen
Der TSV begann druckvoll nach vorne und kam in der 6. Minute zur 
ersten Torchance durch Michaela Jung. Der Schuss ging am Tor 
vorbei. Durch ein unglückliches Tor ging die Heimmannschaft mit 1:0 
in Führung. Der TSV bekam kein Bezug aufs Spiel - verlor unnötig 
Zweikämpfe und neigte zu Fehlpässen. Kurz vor der Halbzeit hatten 
beiden Mannschaften Tormöglichkeiten. Silke Volpp schoss zweimal 
nur knapp am Tor vorbei. Der FV Bellenberg hingegen scheiterte 

entweder an der TSV-Torfrau oder am Pfosten. Wenige Minuten nach 
der Halbzeit erhöhte die Heimmannschaft auf 2:0. Danach fand das 
Spiel meist im Mittelfeld statt. Die Befreiungsschläge des TSV konn-
ten nicht zu Torchancen genutzt werden. Kurz vor Spielende hatte 
Nathalie Friedl die Chance um auf 2:1 zu verkürzen, nach einem 
Freistoß von Laura Susset und einer Verlängerung von Michaela 
Jung. Am Ende blieb es beim 2:0.
Am kommenden Sonntag, 29.3.2015 ist die Spvgg Rommelshausen 
zu Gast beim TSV. Anpfiff ist um 11.00 Uhr.
Es spielten: Pfeiffer J., Susset L., Patzwall J., Zimmer S. (45. Min. 
Poslovszki C.), Saager Linda, Schulz E., Saager Lena, Friedl N., 
Volpp S., Jung M., Dietz L. (70. Min. Haspel M.) 
2. Mannschaft
Spvgg Gammesfeld - TSV Langenbeutingen II
Am vergangenen Sonntag, den 22.3.2015 holte die zweite Mann-
schaft des TSV Langenbeutingen verdient den ersten Punkt gegen 
die Spvgg Gammesfeld. Von Beginn an war der TSV II wach im Spiel 
und war mit der Spvgg in der ersten halbe Stunde auf Augenhöhe. In 
der 33. Minute gelang es der Spvgg durch einen Eckball in Führung 
zu gehen. Mit einem Spielstand von 1:0 ging es somit in die Halbzeit. 
Kurz nach der Halbzeit gelang es der Spvgg durch einen unhaltbaren 
Freistoß ihre Führung auszubauen (57. Spielminute). Jedoch ließ 
sich der TSV II nicht unterkriegen und kämpfte sich ins Spiel zurück. 
Durch einen schönen Pass von der Mitte (Lisa Z.) auf Jennifer L., 
konnte der TSV den Anschlusstreffer erzielen, da sie ihn in der linken 
Ecke versank (77. Spielminute). In der 87. Spielminute erzielte der 
TSV II, durch einen Schuss aus 20 m von Jessica H., verdient den 
Ausgleich. Die Partie endete somit mit einem Spielstand von 2:2.
TSV II: M. Röhrich, K. Zimmermann, L. Zimmer, S. Kollmar, H. Lux, 
J. Haspel, V. Rapp, C. Schumacher, J. Lohmann, L. Gräther (45. N. 
Kollmar), J. Lohmann

Abteilung Turnen
Osterbaum
Achtung, Achtung!
Auch dieses Jahr stellen wir am Donnerstag, 26.3.2015 ab 13.30 Uhr 
unseren tradionellen Osterbaum in Langenbeutingen auf.
Wir laden alle Einwohner herzlich ein, uns beim Aufhängen der Eier 
zu helfen.
Es freuen sich die fleißigen Helfer
 

Abteilung Volleyball
Aufstieg der Volleyballer
Nach sensationeller Aufholjagd in der Rückrunde haben die Freizeit-
volleyballer des TSV Langenbeutingen den Aufstieg von der 4. in die 
3. Spielklasse geschafft.
Vor allem aufgrund unserer sehr knappen Personaldecke hätten wir 
nicht mit diesem Aufstieg gerechnet und freuen uns dafür umso mehr. 
Allerdings werden wir nächstes Jahr wieder mit knappem Personal 
auskommen müssen, da unsere 4 Mädels 2016 Abitur schreiben.
Deshalb würden wir uns freuen, wenn wir ein paar neue Gesich-
ter im Training begrüßen dürfen und laden, wie in den letzten 
Jahren auch, am 10.4., 17.4. und 24.4. um 20.15 Uhr zum öffent-
lichen Training in die Talhalle ein. 
Ob Wiedereinsteiger, Quereinsteiger oder Neueinsteiger, in diesen 
Trainingseinheiten kann sich jeder ab ca. 14 Jahren ein Bild von uns 
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Mittwoch, 18.30 - 19.45 Uhr  Jugendgruppe in der Gemeindehalle-
Mittwoch, 20.00 - 21.30 Uhr  Erwach-
sene und Anfänger in der Ge-meinde-
halle

Freitag, 17.30 - 19.00 Uhr  Kindergruppe in der Bewegungshalle
Freitag, 19.00 - 20.30 Uhr  Erwachsene und Jugendgruppe in der 

Bewegungshalle
Freitag, ab 20.30 Uhr  offenes Training
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

Lehrgang mit Toribio Osterkamp

Freibad Freunde
Langenbeutingen e.V.

Die Freibadsaison steht vor der Türe. Jetzt starten wir wieder mit den 
Vorbereitungsarbeiten und bitten um tatkräftige Unterstützung.
Samstag, 28. März 2015, 14.00 Uhr, Entfernen der Sandsäcke 
sowie der Folien
Wer kann, bringt bitte eine Sackkarre oder eine Schubkarre mit.
Samstag, 9. Mai 2015, 14.00 Uhr, Vorebereitungsarbeiten im Frei-
bad und anschließend Grillen
Anmeldungen bitte unter petermann@accompana.de oder 
0171/7040694.
Wir freuen uns auf eine gute Unterstützung.
Der Vorstand

Kabarett
Am Donnerstag, 16. April 2015 um 20.00 Uhr  kommt Matthias 
Jung in die Gemeidehalle.
Matthias Jung ist „Der Urlaubs-Checker“
Liegen haben kurze Beine!
New York, Paris oder Bottrop-Seychellen, äh Kirchhellen? Auto, Flug-
zeug oder mit dem Auto zum Flugzeug? Wandern, Fasten oder Fast 
Wandern? Urlaub und Reisen sind so vielfältig und unterschiedlich 
geworden, da braucht man jemanden der sich auskennt: Matthias 
Jung hat in 6 Jahren 68 Länder besucht, er checkte in über 400 ver-
schiedene Hotels ein und hat jetzt 400 neue Handtücher.
Matthias weiß wie ihre nächste Reise garantiert zum Reinfall wird 
- er macht sie „Startklar für die Welt!“ Er beantwortet Fragen, die 
sich jeder Tourist stellt: „Ist das Fenster zum Hof von Hitchcock oder 
lediglich ein mieses Hotel?“ „Gilt beim Abendessen neun Mal ans 
Buffet gehen schon als Fitnesseinheit? „Ist Kontrolle über den Körper 
zu verlieren Yoga oder doch Komasaufen?“ Liegen mit Handtuch 
reservieren, oder Liege gleich mit aufs Zimmer nehmen?
Matthias sorgt dafür, dass ihr nächster Urlaub gelingt! Wenn Matthias 
nicht auf Reisen ist, lebt er zu Hause bei Mutti - in dem winzigen Ört-
chen Hüffelsheim, denn er weiß genau: „In der Ruhe liegt das Kaff!” 
Touristen, die diesen Ort besuchen, sollten allerdings aufpassen, 
rät Matthias: „Wenn man mit dem Bus nach Hüffelsheim kommt, 
bitte nicht vorne aussteigen, denn dann ist man schon wieder aus 
Hüffelsheim draußen!” Begeben sie sich mit Matthias Jung auf eine 
sprichwörtliche Reise in ein „Programm des Lachens“: Herrlich, ehr-
lich, wirklichkeitsnah serviert Ihnen der staatlich ungeprüfte Urlaubs-
Checker Matthias Jung einen Gag nach dem anderen - quasi wie 
Sand am Meer!
Alles all inclusive! Und danach sagen Sie hoffentlich: „Das war ein 
toller Kurzurlaub in Langenbrettach“!
Ticketverkauf: Kronmüller und Wörbach

und dem Volleyball machen. Es wird, je nach Interesse und Teilneh-
mer, vom kompletten Neuerlernen der Techniken bis hin zum Spiel 6 
gegen 6 alles gezeigt und probiert. Wir freuen uns auf dich.
Es spielten: Monika Brumm, Franziska Bauschert, Jacqueline Wiktor, 
Felice Föll, Fabian Rust, Benjamin Lumpp, Christian Grajer, Colin 
Rust
Rückrunde
TSV Langenb. - SV Heilbronn am Leinbach 2:0 (25:15 25:18)
TSV Langenbeutingen - TSV Untersteinbach  20:2 (13:25 18:25)
TSV Langenbeutingen - TSV Erlenbach 2:0 (25:17 25:3)
TSV Langenbeutingen - TSV Botenheim 2:0 (25:19 25:23)
TSV Langenbeutingen - TSV Botenheim 2:0 (30:28 25:23)
TSV Langenbeutingen - TSV Gaildorf 2:0 
aufgrund kurzfristiger Absage des Gegners

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

Kochen und Backen mit Bärlauch
Am 1.4.2015 um 19.30 Uhr kommt Frau Bendele aus Niedernhall zu 
uns in die Alte Schule.
Verschiedene Kostproben mit Bärlauch werden mitgebracht, einige 
auch direkt zubereitet und können anschließend verkostet werden.
Um genauer planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis 
27.3.2015 bei Gerlinde Steeb (Tel. 8062) oder Birgit Simfpendörfer 
(Tel. 6807). Ein kleiner Unkostenbeitrag wird erhoben.
Interessierte sind herzlich eingeladen.

Shotokan Karate Dojo 
Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Lehrgang Toribio
Vom 21.3. bis 22.3. war es wieder so weit. In der Talhalle in  Langen-
beutingen fand ein Karatelehrgang statt, der von Toribio Osterkamp  
(6. Dan) unterrichtet wurde. Kraft, Kondition, Ausdauer und  Beweg-
lichkeit waren gefragt. Trainiert wurde am Samstag in der  Unterstufe 
Ura Mawashi Geri und in der Oberstufe alle Shotokan-Kata bis zum 
Schwarzgurt. Am Sonntag fand noch ein gemeinsames Training statt.
Wir möchten uns bei allen für die fleißige Trainingsbeteiligung und die 
helfenden Hände bedanken.
Oss
Training
Montag, 20.00 - 21.30 Uhr  für Erwachsene in der Bewegungshalle
Mittwoch, 17.30 - 18.30 Uhr  Anfängerkurs-Kinder in der Gemeinde-

halle
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Ortsverband Brettach

Pflegestärkungsgesetz
Zu einer Kooperationsveranstaltung mit diesem sehr interessanten 
und komplexen Thema lädt die Rheuma-Liga und der Sozialverband 
VdK alle Interessierte, ob Mitglieder oder nicht, recht herzlich dazu 
ein. Der Vortrag „Pflegestärkungsgesetz 1“ findet statt, am Mitt-
woch, 8.4. um 16.00 Uhr im alten Schulhaus in Brettach. 
Zu diesem Thema Referiert Herr Sauer vom VdK. 
Wir freuen uns auf regen Besuch, der Eintritt ist frei.
Rente: Freiwillige Beiträge für 2014 bis 31. März zahlen
Wer nachträglich freiwillige Rentenversicherungsbeiträge für 2014 
entrichten will, muss das bis spätestens 31. März 2015 getan haben. 
Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Würt-

temberg hin. Keinesfalls versäumen sollten diesen Termin Versicher-
te, die so ihre Anwartschaft auf eine Rente wegen Erwerbsminderung 
erhalten. Schon eine Beitragslücke von nur einem Monat reiche, um 
diese Anwartschaft zu verlieren. Wer für 2014 den Mindestbeitrag 
nachzahlen wolle, müsse pro Monat 85,05 Euro entrichten. Der 
freiwillige Höchstbeitrag betrage monatlich 1.124,55 Euro. Auf dem 
Überweisungsauftrag müsse, so die DRV, neben der Versicherungs-
nummer sowie dem Vor- und Zunamen unbedingt auch der Zeitraum 
angegeben werden, für den die Beiträge bezahlt werden. Weitere 
Informationen in der DRV-Broschüre „Freiwillig rentenversichert: Ihre 
Vorteile“. Sie kann telefonisch unter 0721/82523888 oder per E-Mail 
presse@drv-bw.de angefordert werden. Zudem ist der Download via 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de möglich. Auskünfte gibt es 
auch über das kostenlose Servicetelefon 0800/100048024.
Vorsitzender Peter Schumacher

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Langenbeutingen

Liebe LandFrauen,
am 2.4.2015, um 15.00 Uhr, ist unser nächstes Stammtisch-Café im 
Dorfladen.
Der Strick- und Häkeltreff hat bis zum nächsten Herbst Sommerpau-
se.
Und nun wünschen wir euch an dieser Stelle ein recht schönes Oster-
Familien-Fest.
Am 11.4. 2015, von 13.00 bis 13.30 Uhr werden unsere Kleiderspen-
den vor dem FwM verladen.
Frau Inge Lumpp hat schon fleißig Bananenkartons für uns gesam-
melt. Diese Kartons sollen bei ihr abgeholt werden (Tel. 8925) und mit 
unseren Spenden gefüllt und mit der jeweilligen Adresse und Tel.-Nr. 
auf einem selbst klebenden Zettel versehen werden. Diese Zettel 
werden von Frau Kurz beim endgültigen Sortieren vernichtet.
Am 18.4.2015 um 14.30 Uhr, samstags, sind wir zu Gast im 
Schweizer Haus beim Breitenauer Hof. Wir fahren in Fahrgemein-
schaften. Die Einfahrt ist gegenüber der 2. Einfahrt von Hößlinsülz 
(Hotel Roger). Wir biegen also links ab, danach am Breitenauer Hof 
(trotz Verbot einer Einfahrt) vorbei, nach 100 m kommt das Schwei-
zer Haus. Frau Michaela Köhler, Großerlach, berichtet uns vom 
schwierigen Leben in und mit einer Henkersfamilie. Es gibt Kaffee 
und Kuchen. Vielleicht bleibt abends, je nach Witterung, noch Zeit 
für einen Spaziergang am nahen Breitenauer See. Anmeldung bis 
14.4.2015 bei Dora, Tel. 2688.
25.4.2015, samstags, 8.30 Uhr,  Frühstück bei Pfisterer & Öttinger, 
Neuenstein/Stadtmitte.
Anschließend Weiterfahrt zur Besichtigung der Spezialitätengärtnerei 
Rothenbücher um 10.00 Uhr. Hier sehen wir, wie jetzt schon Tomaten 
geerntet werden können und weshalb es jetzt um diese Jahreszeit 
schon möglich ist. Wir fahren wieder in Fahrgemeinschaften, Anmel-
dung bis 20.4. bei Dora.
Vorschau
Am 9.5. Ganztagsausflug in die Pfalz. Näheres folgt noch.
db
Bericht vom Kochkurs mit indonesischen Speisen.
Wantan und Ko - Lo - Kee
Reicht man sich bei der Begrüßung die rechte Hand, legt man die 
linke auf den Rücken, so erklärt Mira Baukus die Begrüßungszere-
monie in Indonesien. Für den 2. Kochkurs 2015 hat die Hauswirt-
schaftslehrerin Renate Filgis ihre Freundin, Künstlerin und Köchin 
aus Jagsthausen zum Kochabend ins Feuerwehrmagazin gewon-
nen.
Für 8 Landfrauen und 2 Männer standen vorbereitet auf dem Tisch 
zahlreiche Zutaten: Gemüse wie Frühlingszwiebeln, Karotten, Knob-
lauch, Lauch, Morcheln, Paprika, Zucchini und Zwiebeln. Hack- und 
Putenfleisch und eine Ananas werden für die Vorspeise und den 
Hauptgang mit benötigt. Um all den Zutaten den richtigen Pfiff zu 
verleihen gehören zur asiatischen Küche u. a. Soja-, Austernsoße, 
Sesamöl, Reiswein, Wasserkastanien, Kartoffelmehl und Wantanteig.
Raffiniert ist die Schnitttechnik von Gemüse, Obst und Fleisch. Nach 
einer kurzen Einführung durften sich die Teilnehmer an die Vorberei-
tung der Zutaten machen. Die Asiaten essen gerne scharf, deshalb 
durfte mit der Würzung recht großzügig verfahren werden.
Geschick erforderte von den Teilnehmern das Formen der Wantan 
(Teigplättchen gefüllt mit einer Hackfleischmasse) und zu einem 
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Achtung Berichtigung: Wanderung durch den Mörike-Pfad ist 
am Sonntag, 19.4.2015, 13.30 Uhr. Näheres im Amtsblatt KW 16.
Wandern fördert die Gesundheit, tritt ein in den Schwäbischen Alb-
verein!
GeWa

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

Freundeskreis Kochertal

Wir sind eine Selbsthilfegruppe von Suchtkranken und Angehörigen 
und helfen uns gegenseitig aus der Sucht - überwiegend der Alkohol-
abhängigkeit - heraus.
In der Gruppe lernt jeder, dass er mit seinem Problem nicht alleine 
dasteht, sondern dass er es mit vielen anderen teilt. Es tut gut, dieses 
Gefühl der Zusammengehörigkeit zu erleben und sich mit Gleichge-
sinnten in einem geschützten Rahmen auszutauschen.
Der Freundeskreis Kochertal trifft sich jeden 2. Donnerstagabend 
im CVJM-Haus in Hardthausen-Kochersteinsfeld, Gartenweg 9. 
Unser nächstes Treffen ist am Gründonnerstag, den 2.4.2015 um 
20.00 Uhr. 
Wenn Sie als Betroffene(r) oder Angehörige(r) Hilfe annehmen möch-
ten, wenden Sie sich bitte jederzeit vertrauensvoll an uns (Werner 
und Bettina Broselge, Tel. 07139/1718).
Der Freundeskreis Kochertal gehört zum Landesverband der Freun-
deskreise für Suchtkrankenhilfe Württemberg e.V. Im Internet finden 
Sie uns unter www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de.

TTC Gochsen

Vorschau
15.00 Uhr, Jungen I - NSU Neckarsulm
15.00 Uhr, Jungen II - SG Gundelsheim
15.00 Uhr, Jungen III - TGV Dürrenzimmern
15.00 Uhr, Herren V - Spvgg Oedheim VI
17.00 Uhr, Friedrichshaller SV - Damen I
18.00 Uhr, Damen II - NSU Neckarsulm V
18.00 Uhr, Herren II - NSU Neckarsulm V
18.00 Uhr, Herren II - SG Gundelsheim
18.00 Uhr, Herren IV - TG Böckingen 1891 IV
18.00 Uhr, Herren I - Spvgg Oedheim II
Achtung
Am Mittwoch, 1.4. und 8.4. sowie am Freitag, 10.4. (Osterferien) 
findet kein Jugendtraining statt.

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Mittwoch, 1.4.2015, 19.00 Uhr: Technischer Dienst
Donnerstag, 2.4.2015, 19.00 Uhr: Grundausbildung
Weitere Informationen über das THW unter:
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Schiffchen geformt. Frittiert, goldgelb gebraten, wurde die Vorspeise 
schon in der Küche verzehrt. Mit dem Teller in der Hand wurde auf 
diese Fingerfood-Leckerbissen gewartet.
Heiß muss in der asiatischen Küche die Feuerstelle sein. So wurden 
nach und nach die Gemüse, das Obst, das Fleisch gegart und zum 
Schluss mit Kartoffelmehl abgebunden. Das Gericht, süßsauer, mit 
körnigem Duftreis serviert. Köstlich!
Die TeilnehmerInnen dankten Mira Baukus für die vielen Ratschläge 
zur asiatischen Küche, Renate Filgis und Christa Pfisterer für die 
Planung und Durchführung der diesjährigen Kochkurse, mit einem 
kleinen Blumenstrauß und mit dem Wunsch: Weiter so 2016! 
W.G.
Der Mensch lebt nicht vom Brot allein,
es müsste schon ein Wurstbrot sein.  (Manfred Rommel)

Kochkurs mit indonesischen Speisen

 
DRK Ortsverein Neuenstadt

Jugendrotkreuz Neuenstadt

Wir suchen dich
Bist du zwischen 8 und 18 Jahre alt?
Möchtest du:
-  Abenteuer erleben und Spaß haben
-  dich für Menschen in Not einsetzen
-  Freundschaften schließen
-  Verantwortung übernehmen
-  Erste Hilfe lernen
-  Helfen und Gutes tun
Dann komm vorbei! Wir, das Jugendrotkreuz Neuenstadt, treffen uns 
jeden Dienstag von 17.30 bis 19.00 Uhr im DRK-Gebäude, Schaf-
gasse 8 in Neuenstadt. Anschließende Heimfahrt möglich.
Wir freuen uns auf dich.
Besuche uns auf Facebook: Jugendrotkreuz Neuenstadt oder auf 
www.JRK-Neuenstadt.de.

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Einladung zum Stammtisch
Liebe Wanderfreunde,
am Freitag, 27. März ab 15.00 Uhr treffen  wir uns wieder zu unse-
rem Stammtisch im Stadtcafé (Café Helmbundhöhe). Wir würden 
uns sehr freuen, wenn viele Wanderbegeisterte daran teilnehmen 
würden. Gäste sind uns immer willkommen.
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Offene Hilfen gemeinnützige GmbH 
Außenstelle Möckmühl

Wir suchen Sie!
Außenstelle Möckmühl der Offenen Hilfen Heilbronn sucht 
ehrenamtliche Mitarbeiter
Die Außenstelle der Offenen Hilfen Heilbronn in Möckmühl sucht 
Verstärkung in ihrem Team. Als Partner für Menschen mit geistiger 
Behinderung und deren Familien bieten die Offenen Hilfen Unter-
stützung in verschiedenen Bereichen an. Wer offen auf Menschen 
zugehen kann und Freude daran hat, mit anderen Freizeit sinn-
voll zu gestalten, zeitlich flexibel und teamfähig ist, einen Füh-
rerschein besitzt und sich sozial engagieren möchte, ist herzlich 
eingeladen bei den Offenen Hilfen mitzuwirken.
Es werden Frauen und Männer (bevorzugt aus der „reiferen Gene-
ration“), aber auch junge Leute gesucht, die sich für die Begleitung 
von Gruppenreisen oder regelmäßige Freizeitangebote engagieren 
möchten.
Für die Tätigkeit wird eine Aufwandsentschädigung im Rahmen der 
Ehrenamtspauschale geleistet.
Bei Interesse erhalten Sie gerne nähere Auskünfte unter Telefon 
06298/9379990. Oder Sie senden eine Mail an moeckmuehl@oh-
heilbronn.de. www.oh-heilbronn.de zeigt Ihnen die ganze Palette der 
Angebote der oh!

Lichtblick-TAK
Lichtblick - TAK für TrAuernde Kinder, Jugendliche und deren Fami-
lien, Tel. 0700/11224477 (12 Cent pro Min.).
Gruppentreffen
Jugendliche und junge Erwachsene - Elterntrauer
Angesprochen sind Betroffene zwischen ca. 16 und 25 Jahren, deren 
Eltern gestorben sind. Der Verlust kann auch schon längere Zeit 
zurückliegen.
Das Gruppentreffen hat schon zweimal stattgefunden, zum jetzigen 
Zeitpunkt ist es möglich, noch dazu zu kommen. Das Treffen findet 
immer vierzehntäglich samstags um 10.00 Uhr statt. Bitte nimm zuvor 
mit uns Kontakt auf, damit du weitere Infos bekommst. Die Teilnahme 
ist kostenlos.
Gruppentreffen Kinder
Wenn der Vater gestorben ist
Immer montags um 15.00 Uhr findet regelmäßig eine Vätergruppe 
für Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren statt. Die Gruppe trifft sich 
14-täglich, außer in den Ferien.
Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf, damit das notwendige Vorge-
spräch mit dem Erziehungsberechtigten und auch mit dem betroffe-
nen Kind stattfinden kann. Der Verlust kann auch schon längere Zeit 
zurückliegen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Gruppentreffen Kinder
Wenn die Mama gestorben ist
Im April beginnt eine neue Gruppe, immer freitagnachmittags. Die 
Gruppe trifft sich 14-täglich, außer in den Ferien. Gerne dürfen Sie 
Kontakt mit uns aufnehmen, um weitere Infos zu bekommen.
Der Verlust kann auch schon längere Zeit zurückliegen. Kinder kön-
nen ca. ab 8 Jahren in die Gruppe kommen. Genaueres erfahren Sie 
beim Einzelgespräch. Die Teilnahme ist kostenlos.
Auch wir machen Osterferien (bis 12. April). Gerne dürfen Sie Ihre 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen oder ein E-Mail schrei-
ben, wir melden uns dann bei Ihnen.

Aquarienfreunde Hohenlohekreis e.V.
Einladung zur 36. Aquarien-, Terrarien- und Teichbörse
Wieder einmal freuen wir uns, zur Börse der Aquarien- und Terrarien-
freunde Hohenlohe e.V. einladen zu dürfen.
Am Sonntag, den 26. April 2015 in 74626 Bretzfeld, Einsteinstra-
ße, Brettachtalhalle von 10.00 bis 14.00 Uhr.
Die Standflächenreservierung wird in der Reihenfolge der Anmeldung 
geschehen.
Bitte tragen Sie im Anmeldebogen alle Arten mit ihren wissenschaft-
lichen Bezeichnungen und deutschen Namen (falls vorhanden) ein. 
Sammelbegriffe, Gruppenbezeichnungen usw. sind nicht zulässig.
Eine komplette Aufzählung aller Arten, die sie zur Börse mitbringen 
möchten, ist hier unbedingt notwendig. Eine Anmeldung ist nur per 

E-Mail oder Brief möglich.
Die Anmeldungen werden von uns zeitnah bestätigt und die Arten in 
die Stockliste übernommen. Die Veröffentlichung erfolgt ca. 1 bis 2 
Wochen vor der Börse.
Anmeldebeginn ist für die Aprilbörse seit 1. März und für die 
Oktoberbörse ab 1. August  und endet sobald alle Plätze vergeben 
sind. Einlass ist für Aussteller bereits ab 8.00 bis 9.45 Uhr.
Da wir wieder eine große Zahl an Anbietern erwarten, bitten wir euch, 
sich so bald wie möglich anzumelden.
Angemeldete Teilnehmer, die der Börse unentschuldigt fernbleiben, 
werden auf den darauffolgenden Börsen nicht mehr berücksichtigt.
Für Terrarianer
Der Preis pro laufendem Meter Tisch beträgt 12,- € (Mitglieder 8 ,-) 
und ist vor der Platzeinweisung zu entrichten.
Für Aquarianer
Der Preis pro Meter Tisch beträgt 8,- € (Mitglieder 4 ,-) und ist vor der 
Platzeinweisung zu entrichten.
Für beide gilt: Bitte bedenken Sie bei der Wahl der Standgröße, 
dass Tische mit einer Tiefe von 50 cm zur Verfügung stehen. 2 
Personen Eintritt frei. Der Börsenordnung ist unbedingt Folge zu leis-
ten. Bei Nichtbeachtung kann ein Börsenverweis angeordnet werden.
Jetzt liegt es an euch, liebe Aquarianer, Terrarianer, Echsen-, Dentro-
baten-, Phylobaten-, Schlangen-, Lebendfutter-, Amphibien-, Vogel-
spinnen-, Insekten- und Futtertierzüchter, hier in Bretzfeld - wie von 
den Besuchern erwartet - wieder ein reichhaltiges Angebot entstehen 
zu lassen.
Anmeldung
Börsenwart: Thomas Elsässer, Hohenloherstraße 121/1, 74243 
Langenbrettach, Tel. 0173/4009243, E-Mail: aquaboerse@aquari-
enfreunde.de oder online auf unserer Homepage www. aquarien-
freunde.de
Anfahrt: A 6 Heilbronn - Nürnberg, Ausfahrt Nr. 39, Bretzfeld. Ab der 
Ausfahrt ca. 2 km bis Brettachtalhalle (gegenüber Sportplatz). Der 
Weg ist ausgeschildert.
1. Vorstand Willi Schönleber 
Weitere Infos und Online-Börsenanmeldung findet ihr im Internet 
unter www.aquarienfreunde.de oder www.terrarienfreunde.de.

Sonstige Bekanntmachungen

Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V.
Das nächste Gesprächsforum findet am Donnerstag, den 26. März 
2015 um 19.30 Uhr im Gasthaus Post, Lampoldshausen statt. 
Thema: Jahresplanung
Wolfram v. Specht, Schriftführer

Agentur für Arbeit Heilbronn
Die Stimme - die hörbare Visitenkarte
BiZ & Donna - Die Veranstaltungsreihe für Frauen
Interessierte können sich am Donnerstag, 26. März informieren, wie 
wichtig die Qualität der eigenen Stimme ist.
Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Sandra 
Büchele, lädt hierzu von 9.00 bis 11.00 Uhr in das Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstr. 50 ein.
Ob Diskussion, Präsentation oder Vorstellungsgespräch - stets ist 
neben der inhaltlichen Vorbereitung auch die Qualität einer Stimme 
entscheidend, um das Gegenüber zu erreichen. Es kommt darauf 
an, sich verständlich auszudrücken, eine gute Beziehung zu den 
Zuhörenden aufzubauen und das Gesagte spannend zu gestalten.
Im Workshop von Sprecherzieher Florian Ahlborn wird der Blick auf 
die sprachliche und körperliche Ausdrucksgestaltung gelenkt: Welche 
Rolle spielt die eigene Stimme? Welchen Einfluss hat die Körper-
haltung? Was begünstigt eine klare Aussprache? Wie geht man mit 
Aufregung und Nervosität um?
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Interessierte können sich per Mail unter Heilbronn.BCA@arbeits-
agentur.de anmelden.
Die Veranstaltungsreihe BiZ & Donna findet immer am letzten Don-
nerstag im Monat im Berufsinformationszentrum (BiZ) in der Agentur 
für Arbeit Heilbronn statt.
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Stoch MdL: „Bei der Inklusion fangen wir nicht von vorne an. Wir kön-
nen uns auf vielfältige Erfahrungen und Erkenntnisse aus der Praxis 
stützen.“ Viele davon seien in den Gesetzesentwurf zur Inklusion 
eingeflossen. An der Martin-Schaffner-Schule in Ulm, so berichtet die 
Schulleiterin Anja Prinz-Kanold, werde bereits seit fünf Jahren inklusiv 
unterrichtet. „Wir hatten immer das Gefühl, es muss möglich sein, 
dass alle Kinder aus unserem Schulbezirk gemeinsam lernen“, sagte 
die Schulleiterin. Gerhard Semler, leitender Stadtverwaltungsdirektor 
für Bildung und Sport der Stadt Ulm, wies in der Podiumsdiskussion 
darauf hin, dass auf dem Weg zu einem inklusiven Bildungssystem 
auch noch viele Schulhäuser baulich angepasst werden müssen, und 
dass dies längere Zeit in Anspruch nehmen werde. Daran, dass das 
Gesetz bereits überfällig und Baden-Württemberg das letzte Bundes-
land sei, welches die Sonderschulpflicht abschaffe, erinnerte Gerd 
Weimer, Landesbehindertenbeauftragter. Die Vision einer Schule, 
die vor Ort für alle da ist, beschreibt Kathrin Plachetka, Mitglied des 
Vorstands Lebenshilfe Biberach und Mutter eines achtjährigen Soh-
nes mit Downsyndrom: „Mangelnde Wohnortnähe verhindert eine 
wirkliche Inklusion am meisten.“ Die Stärkung des Wahlrechts der 
Eltern von Kindern mit festgestelltem Anspruch auf ein sonderpäda-
gogisches Bildungsangebot im Hinblick auf den schulischen Lernort, 
ist hier ein entscheidender Schritt.

Ministerium für Finanzen und Wirtschaft Baden-
Württemberg
Ministerium für Finanzen und Wirtschaft schreibt Innovations-
preis für kleine und mittlere Unternehmen aus
„Mit dem Innovationspreis des Landes Baden-Württemberg wol-
len wir die klugen Köpfe und die führende technologische Positi-
on unserer Wirtschaft sichtbar machen. Es sollen damit nicht nur 
großartige Ideen, Innovationen und unternehmerische Leistungen 
unserer mittelständischen Unternehmen gewürdigt werden. Es geht 
auch darum, Neugierde, Fantasie und den Mut zur Veränderung zu 
fördern. Wir wollen kluge Köpfe anstiften, sich den Fragen unserer 
Zeit zu stellen und neue Antworten zu finden“, sagte Finanz- und 
Wirtschaftsminister Nils Schmid zum Start der Ausschreibung des 
mit insgesamt 50.000 Euro dotierten Innovationspreis des Landes 
Baden-Württemberg 2015 - Dr.-Rudolf-Eberle-Preis.
Mit dem Preis sollen kleine und mittlere Unternehmen der Industrie 
und des Handwerks für beispielhafte Leistungen bei der Entwicklung 
oder Anwendung neuer Produkte und technischer Verfahren moder-
ner Technologien ausgezeichnet werden. Bewerbungen können bis 
zum 31. Mai 2015 eingereicht werden.
An dem Wettbewerb können Unternehmen teilnehmen, die in Baden-
Württemberg sitzen und mit nicht mehr als 500 Beschäftigte einen 
maximalen Jahresumsatz von bis zu 100 Millionen Euro erzielen.
Die eingereichten Bewerbungen werden von einer Fachjury aus Wirt-
schaft und Wissenschaft nach technischem Fortschritt, besonderer 
untemehmerischer Leistung und nachhaltigem wirtschaftlichen Erfolg 
bewertet. Die Preise sollen im Herbst 2015 verliehen werden.
Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische Beteiligungsgesell-
schaft einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro ausgelobt, der an 
ein junges Untemehmen vergeben werden soll.
Weitere Informationen zum Wettbewerb sowie die Ausschreibungs-
unterlagen gibt es im Internet unter www.innovationspreis-bw.de 
oder bei den Handwerks-, Industrie- und Handelskammern und dem 
Informationszentrum Patente des Regierungspräsidiums Stuttgart.

BW-Map mobile - die App für Wanderer und Radfah-
rer in ganz Baden-Württemberg
Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Baden-
Württemberg (LGL) bringt mit seiner App BW-Map mobile hochwerti-
ge topografische Karten für unterwegs auf alle gängigen Mobilgeräte 
der Betriebssysteme iOS (iPhone/iPad) und Android (Smartphone/
Tablet) und bietet seinen Nutzern Karten im Maßstab von 1:1 Mio. bis 
zum Detailmaßstab 1:10.000.
Unterschieden wird bei BW-Map mobile in eine Basis- und eine Pre-
miumversion. Die App ist kostenlos und greift in der Basisversion  
auf einen Onlinedienst mit dem Open-Data-Angebot „Maps4BW“ zu. 
Mit dieser Version stehen Suchfunktionen für Orte, Straßennamen, 
Wege und Berggipfel zur Verfügung.
Wer die Vorzüge der digitalen topograpfschen Karten schätzt und 
sich gerne auf deren Aktualität und Genauigkeit verlässt, liegt mit der 

Zusätzliche Ansprechpartnerin für Berufsrückkehrende
Immer noch sind es vor allem Frauen, die ihre Erwerbstätigkeit unter-
brechen, um Kinder zu erziehen oder Angehörige zu pflegen. Wenn 
diese Frauen nach der intensiven Phase der Familienarbeit wieder 
berufstätig sein möchten, finden sie auf dem Arbeitsmarkt oft Hürden 
und Rahmenbedingungen vor, die den Wiedereinstieg erschweren. 
Viele bleiben deshalb zu Hause oder suchen sich einen Minijob. 
Dabei verfügen 60 Prozent von ihnen über eine abgeschlossene 
Ausbildung beziehungsweise ein Studium. Sie stellen ein großes 
Potenzial zur Deckung des regionalen Fachkräftebedarfs dar. 
Um Berufsrückkehrenden den Einstieg in den Arbeitsmarkt zu erleich-
tern, setzt die Agentur für Arbeit Heilbronn ab sofort Brigitte Schmalz-
haf als zusätzliche Fachkraft zur Aktivierung der stillen Reserve ein. 
Als stille Reserve werden in der Wissenschaft all jene Frauen und 
Männer bezeichnet, die mit dem Gedanken an einen beruflichen 
Wiedereinstieg spielen, sich für die tatsächliche Umsetzung aber 
Unterstützung wünschen.
Bei der Wiedereinstiegsberatung steht nicht nur die berufliche Seite 
mit der Ermittlung von Interessen, Fähigkeiten und möglichem Qua-
lifizierungsbedarf im Fokus. Auch der Umgang mit persönlichen 
Aspekten wie Zweifeln und Bedenken sind Teil der Beratung. Der 
berufliche Wiedereinstieg ist ein ganzheitlicher Prozess, der die 
Kundin/ den Kunden als Mensch fordert. Und auch Veränderungen 
für Familie und Freund mit sich bringt, weshalb auch das Teil der 
Beratung ist.
Interessierte Berufsrückkehrende erreichen Brigitte Schmalzhaf unter 
07131/969 870 oder per E-Mail unter eilbronn.Wiedereinstieg@
arbeitsagentur.de.

Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e.V.
Landwirtschaftliche Lehrfahrt nach Paris und Umgebung
Gemeinsam mit dem VLF Heilbronn veranstaltet der Bauernverband 
Heilbronn-Ludwigsburg vom 20. bis 23. August 2015 eine landwirt-
schaftliche Lehrfahrt nach Paris und in die Umgebung von Paris. 
Auf dem Programm steht die Besichtigung mehrerer Betriebe in den 
Bereichen Ackerbau und Milchviehhaltung. Weitere Höhepunkte sind 
eine Führung durch eine Champagnerkellerei sowie Stadtführungen 
in Paris und Reims. Der Preis für die viertägige Busreise beträgt pro 
Person im Doppelzimmer 595 € (ab 31 Teilnehmern), Einzelzimmer-
zuschlag 135 €.
Informationen zum Programm und zu den Leistungen sowie die 
Anmeldung erhalten Sie beim Bauernverband Heilbronn-Ludwigs-
burg e.V., Gartenstr. 54, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/88829-0, Fax 
07131/88829-20. Anmeldeschluss ist der 29. Mai 2015.

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport
Informationsveranstaltung „Umgang mit Vielfalt - Inklusion“ 
erhält großes Interesse
Kultusminister Andreas Stoch MdL: Unser Ziel ist die Normalität 
des Miteinanders von Kindern mit und ohne Behinderung
Über 500 Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren am gestrigen 
Donnerstag (19. März) der Einladung von Kultusminister Andreas 
Stoch gefolgt, um sich in der Informationsveranstaltung „Umgang mit 
Vielfalt - Inklusion“ über die angestrebte Gesetzesänderung zu infor-
mieren. „Es ist grundsätzlich Aufgabe aller Schulen, das gemeinsame 
Lernen von Kindern und Jugendlichen mit und ohne Behinderungen 
zu ermöglichen“, erklärte der Kultusminister im Ulmer Kornhaus. 
Inklusion könne nur dann zur Normalität und Teil des Alltags werden, 
wenn dieses Vorhaben in einem gesamtgesellschaftlichen Schulter-
schluss angegangen und umgesetzt wird. Der Gesetzesentwurf sieht 
deshalb vor, die Inklusion als integraler Bestandteil im Bildungswesen 
in Baden-Württemberg zu verankern und die bisherige Pflicht zum 
Besuch einer Sonderschule aufzuheben.
In der ausgebuchten Veranstaltung tauschten sich Vertreterinnen 
und Vertreter der Politik, der Verbände, der Schulverwaltung, der 
Kommunalverwaltung, der Schulen, der Hochschulen, der Semi-
nare, Eltern und weitere interessierte Personen über erfolgreiches 
gemeinsames Lernen von Schülerinnen und Schüler mit und ohne 
Behinderung aus. Ein erfolgreiches Beispiel aus der Praxis präsen-
tierte die Eduard-Mörike-Schule Blaustein, die auf multiprofessionelle 
Teamarbeit setzt. Zwei Lehrerinnen der Gustav-Werner-Schule aus 
Ulm veranschaulichten anhand einer Unterrichtseinheit zum Thema 
„Tiere im Winter“ was Zieldifferenz im Unterricht konkret bedeutet.
Zu Beginn der Podiumsdiskussion betonte Kultusminister Andreas 
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Premiumversion der App genau richtig. Diese Version ermöglicht 
es, Karten auch offline zu nutzen. Gerade bei Outdooraktivitäten in 
ländlichen Gebieten mit keiner oder schlechter Internetverbindung 
ist diese Funktion sehr nützlich. Das intuitive Bedienen über Touch-
screen ermöglicht dem Nutzer ein stufenloses Zoomen. Über die 
integrierte GPS-Funktion können Wanderer und Radfahrer zudem 
ihre Touren aufnehmen und zum Navigieren einsetzen. Reliefdar-
stellungen und Höheninformationen begeistern die Orientierungssu-
chenden im Gelände und die zusätzliche GPS-Navigationsfunktion 
„moving map“ richtet die Karten bei Bedarf in Laufrichtung aus.
Unter www.lgl-bw.de oder bwmm.lgl-bw.de finden Sie Informationen 
zu weiteren Funktionen der App. Die Premiumversion der App ist 
beim AppStore, Google Play oder über LGL-Codecards erhältlich.

In der Osterwoche 
fi ndet die Verteilung 
Ihres Amtsblatts erst 
am Freitag statt

Sehr geehrte Abonnenten,
sehr geehrte Leser,

ab Ende März werden alle von Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall verlegten Amts- und privaten 
Mitteilungsblätter auf der neuen Farbdruckma-
schine produziert. Die alten Druckmaschinen 
werden dann abgebaut und dafür die Weiterver-
arbeitungslinie weiter ausgebaut.

Die Umstellung der Produktion bringt es mit sich, 
dass die Verteilung Ihres Amtsblatts in der Os-
terwoche auf Grund der verkürzten Produkti-
onswoche durch den Ostermontag einen Tag 
später, also am Freitag, den 10. April 2015, 
stattfi ndet.

Bislang wurden die Mitteilungsblätter des Ver-
lags auf drei Druckmaschinen produziert, die 
jedoch ausschließlich schwarz/-weiß drucken 
konnten. Dadurch war es möglich, fehlende Pro-
duktionstage in Feiertagswochen durch Parallel-
produktionen auf mehreren Druckmaschinen zu 
kompensieren.

Trotz der höheren Leistungsfähigkeit der neuen 
Farbmaschine wird dies in Zukunft nicht mehr 
möglich sein, da nur noch diese eine Maschine 
zur Verfügung steht.

Wir bitten Sie diesbezüglich um Ihr Verständnis.

Der Verlag

Wichtige Informationen vom Verlag

 Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
www.nussbaum-bfh.de

Wir beraten Sie gerne
Für Vertriebsspezialisten reicht Produkt-
wissen schon lange nicht mehr aus. Um 
die Kommunikationsziele unserer An-
zeigenkunden optimal unterstützen zu 
können, ist es notwendig, uns immer 
wieder in deren individuelle Situationen
hineinzuversetzen. Nur so können wir 
zum Problemlöser von Kundenbedürf-
nissen werden und gemeinsam mit un-
seren Kunden langfristig erfolgreich sein.

Um Ihnen eine kompetente und serviceorientierte Bera-
tung für Ihre lokale Kommunikation zu ermöglichen, haben 
wir Medienberater im Innendienst für Sie im Einsatz.

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre Wer-
bekonzeption und stehen Ihnen als kompetenter Partner in 
Sachen Anzeigenschaltung, Prospektverteilung und Ein-
hefter in der Heftmitte gerne zur Verfügung.

Ihre Ansprechpartnerin im Innendienst

Gracia Worschech
Telefon 07136 9503-12
gracia.worschech@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprech-

partnerin im

Innendienst

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

Zeitumstellung
Am Sonntag, den 29. März werden die Uhren um 2.00 Uhr MEZ 
(nachts) auf die Sommerzeit 2015 umgestellt. Diese Nacht ist dann 
um 1 Stunde verkürzt. 
So wird die Uhr richtig auf die Sommerzeit umgestellt:

Am 25.10.2015 werden die Uhren in der Europäischen Union wieder 
um eine Stunde zurückgestellt, die Normalzeit (Winterzeit) beginnt. 
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OSTERN 2015 

Ostergrüße 2015

©
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Wir wünschen Ihnen ein 

frohes Osterfest  
und einen fleißigen Hasen! 

Muster 05
2-spaltig, 130 mm hoch

FROHE 
OSTERN

Muster 01
4-spaltig, 60 mm hoch

Frohe Ostern
Muster 27

2-spaltig, 70 mm hoch

Fröhliche
OSTERGRÜSSE

Muster 15
2-spaltig, 65 mm hoch

(djd/red). Das Osterfest ist die 
jährliche Gedächtnisfeier der 
Auferstehung Christi. Die ety-
mologische Herkunft  des Wor-
tes „Ostern“ ist wahrscheinlich 
auf die Himmelsrichtung „Os-
ten“ zurückzuführen. Es ist der 
Ort der aufgehenden Sonne. Im 
Christentum ist es ein Symbol 
für den „auferstandenen“ Jesus 
Christus. Obwohl Ostern ein 
christliches Fest ist, haben die 
unterschiedlichen Osterbräu-
che meist heidnische Ursprün-
ge. Seit 1091 feiern die westli-
chen  Kirchen den österlichen 
Festkreis. Er beginnt mit dem 
Aschermitt woch. Die 40-tä-
gige österliche Bußzeit, eine 
Fastenzeit, endet traditionell 
am Karsamstag. Das Osterfest 
fällt immer auf einen Sonntag. 
An diesem Tag wird die Auf-
erstehung Christi gefeiert. Der 
Ostertermin ist immer an den 
Frühlingsvollmond gebunden. 
Obwohl Ostern im Gregoria-
nischen Kalender ein variables 

Datum ist, ist der ersteSonntag 
nach dem Frühlingsvollmond 
der Ostersonntag. Die einzige 
feste Bestimmung des Osterter-
mins ist der 21. März. Es ist der 
Tag des Frühlingsanfangs und 
der Frühlingstagundnachtglei-
che. Ostern wird mit Osterhasen 
und Ostereiern in Verbindung 
gebracht. Kinder suchen bunt 
bemalte Ostereier oder Süßig-
keiten, die von einem Osterha-
sen versteckt wurden. Mit bun-
ten Ostereiern werden Zweige in 
Vasen oder Bäume geschmückt. 
Ostergebäck gibt es meistens 
als Kuchen in Hasen- oder 
Lammform. Rot bemalte hart 
gekochte Eier, die neues Leben, 
das „Opfer Christi“, symbolisie-
ren, sind häufi g in Schweden, 
Griechenland, Russland und 
Serbien anzutreff en. Eine kunst-
volle Eierbemaltradition ist in 
den sorbischsprachigen Gebie-
ten Deutschlands in Branden-
burg und Sachsen sowie in den 
slawischen Ländern verbreitet. 

Vom Osterhasen und der Auferstehung

 Ostergrüße 2015

Frohe Ostern!

Muster 10
2-spaltig, 60 mm hoch

Schöne Ostern!

Muster 33
2-spaltig, 85 mm hoch

Frohe  Ostern 

Muster 21
4-spaltig, 90 mm hoch

(GMH/BVE). Dem Garten 
statt et die Ostergesellschaft  
spätestens beim Eiersuchen ei-
nen gemeinsamen Besuch ab, 
schließlich hat auch der Oster-
hase ein Faible für frisches Grün 
und zarte Blüten – und vielleicht 
sind ihm ja beim Staunen über 
die Farbenpracht sogar ein paar 
Schokoladeneier aus dem Körb-
chen gepurzelt. Hat es in der 

Nacht geregnet, wird die Eiersu-
che einfach auf die Terrasse ver-
legt, wo ein Hochstämmchen 
der Hängesalweide im Übertopf 
aus Haselnussruten ein neues 
Zuhause gefunden hat. Unter 
ihren malerisch überhängenden 
Trieben, die über und über mit 
seidigen Kätzchen besetzt sind, 
macht sich ein kleines Oster
arrangement besonders gut.

Eiersuche im Frühlingsgarten

Osterffestt Osttterffesst OOstststestttetertererferfrfferffefesfesestesststtst 

Musterr 05Muusterr 05
spaltig, 130 mmm hochhspaltigg, 130 mmm hoch

Muster 001Musster 001
paltig, 60 mmm hochpaltig,, 60 mmm hoch

FFröhhlichheFFrööhhlicchhee
ERERGRÜÜSSSEGRRÜÜSSSSE

Mustter 155Mustter 155
2-sspaltig, 665 mm hooch2-sspaltig, 65 mmm hooch

SSSSchchchhöchhöhönhönöneönenene

MuMu
2-spalt2-sspalt

FFroohFFrrrroohhOOOsteOOOOOsttteFFroohFFrrrroohhFFroohFFrrooohh

Die Anzeigen sind verkleinert dargestellt.

Hier fi nden Sie einige Musteranzeigen 
für Ostergrüße als Beispiel:

KW 14

WHN 1416, 4-spaltig, 65 mm

Muster 34, 2-spaltig, 60 mm

Liebe Kunden, 

© NM

Muster 22,  2-spaltig, 60 mm

 

Wir wünschen Euch
zum Osterfeste

alles Liebe und  
nur das Beste.

Möge es vor  
allen Dingen  
schön gefüllte  
Nester bringen.

© NM

FROHES
OSTER
FEST

EIN

WÜNSCHT 
IHNEN

Muster 37, 
2-spaltig, 105 mm

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG  
Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99 • friedrichshall@nussbaum-medien.de

das Osterkollektiv 2015 erscheint in der Kalen-
derwoche 14.

Auf diesen Sonderseiten dreht sich alles rund um 
Ostern – das perfekte Umfeld um Ihren Freun-
den, Bekannten, Kunden, Geschäftspartnern und 
-kollegen ein schönes Osterfest zu wünschen.

Eine Musterkollektion für Ostergrüße fi nden Sie 
auf www.lokalmatador.de
WebCode: ostern1002
sowie auf www.nussbaum-bfh.de.

Es gelten die regulären Anzeigenpreise und 
Anzeigenschlüsse. Eine Übersicht hierzu  
fi nden Sie in unseren Mediadaten:

www.nussbaum-bfh.de 
Rubrik: Gewerbetreibende → Mediadaten

Trauer
Foto: iStock/Thinkstock
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Trauer
Foto: iStock/Thinkstock

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch 
 und zu günstigen Festpreisen.
•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in 
 ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!

FÜ
R 

ER
IN

NE
RU

NG
EN

 M
IT 

ST
IL

Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall 
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE
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-Anzeige-

Bereits in den Faschingsferien 
kamen 7 Kinder des Kinder-
solbades in den Genuss, einen 
Ausfl ug in das Druckzentrum  
des Verlagshauses Nussbaum 
Medien St. Leon-Rot zu unter-
nehmen. Dort konnten die jun-
gen Menschen und ihre Betreuer 
das neue Druckzentrum und das 
Unternehmen kennenlernen. 
So war der erste „Berührungs-
punkt“ zwischen Nussbaum und 
dem Kindersolbad geschaff en. 
Ein weiterer Kontakt fand nun 
bei der Spendenübergabe der 
Nussbaum Stiftung an das Kin-
dersolbad statt.

Nussbaum Stiftung 

Die  2011 gegründete Nuss-
baum Stiftung hat es sich zum 
Ziel gesetzt, gemeinnützige 
Projekte und hilfsbedürftige 
Personen fi nanziell zu unter-
stützen. 
Vor allem in der Rhein-Ne-
ckar-Region, in der Grün-
dungsmitglied Klaus Nuss-
baum beheimatet ist, erhal-
ten benachteiligte Menschen 
oder soziale Projekte gezielte 
Förderung. Aber auch am 
Standort Bad Friedrichshall, 
wo sich ein weiteres Verlags-
haus neben dem Hauptsitz 
Nussbaum Medien St. Le-
on-Rot befi ndet, profi tiert 
man von den Zuwendungen 
aus der Stiftung. So hatte der 

Rat der Nussbaum Stiftung 
das Kindersolbad Bad Fried-
richshall für förderungswür-
dig erachtet.

Kindersolbad

1862 wurde die Kinderheil-
anstalt Bethesda gegründet, 
die heute unter dem Namen 
Kindersolbad Bad Friedrichs-
hall geführt wird. Damals 
wurden vor allem kranke und 
schwächliche Kinder gepfl egt, 
die aus ärmeren Familien und 
aus elenden häuslichen Ver-
hältnissen stammten.

2003 stand das Kindersolbad 
kurz vor der Schließung, da 
der Landeswohlfahrtsverband 
die Trägerschaft kündigte. Die 
Jugendhilfe Bad Friedrichshall 
e.V. konnte als neuer Träger 
gefunden werden und somit 
der Fortbestand des Kinder-
solbades gesichert werden. 
Die Kindersolbad gGmbH er-
richtete 2006 einen modernen, 
farbenfrohen Neubau. Heute 
begleiten im Kindersolbad 
ein multiprofessionelles Team 
von sozial- und heilpädagogi-
schen, psychologischen und 
medizinischen Fachkräften so-
zial benachteiligte Kinder.
Das Kindersolbad in Bad 
Friedrichshall betreut in ver-
schiedenen Wohngruppen 
Kinder im Alter von 4 bis 18 
Jahren. „Alle Kinder kommen 

aus schwierigen familiären 
Verhältnissen und haben 
einen „Rucksack“ mit mehr 
oder weniger dramatischen 
Erlebnissen im Gepäck“, so 
Geschäftsführer Benjamin 
Kaufmann. Insgesamt können 
bis zu 66 Kinder vom Kinder-
solbad  begleitet werden. Die 
Einrichtung hat es sich zum 
Ziel gesetzt, sozial benach-
teiligte junge Menschen zu 
unterstützen und ihnen even-
tuell  den Weg in eine Pfl e-
gefamilie oder zurück in die 
eigene Familie zu ebnen. Die 
Kindersolbad gGmbH bezieht 
90 % ihres Etats aus öff entli-
chen Mitteln. Der Rest muss 
über Spenden und freiwillige 
Zuwendungen bestritten wer-
den. So war  Benjamin Kauf-
mann sehr froh und dankbar 
über die Zuwendung der 
Nussbaum Stiftung. „Hiermit 
können wir den Bewohnern 
der einzelnen Wohngruppen 
im Rahmen eines Ausfl ugs 
ein wirklich tolles Erlebnis er-
möglichen“, versicherte der 
Diplom-Sozialwirt. Mit einem 
Bildband über die Geschichte 
des Kindersolbades bedankte 
sich Benjamin Kaufmann bei 
der Scheckübergabe bei Klaus 
Nussbaum.

Spenden

Wer das Kindersolbad Bad 
Friedrichshall unterstützen 

möchte, kann dies mit der 
Aktion „Spenden statt schen-
ken“ einfach verwirklichen. 
Machen Sie es sich und Ihren 
Gästen einfach: Sie bitten Ihre 
Gäste um eine Spende an das 
Kindersolbad und Ihre Gäste 
wissen, dass Sie einen guten 
Zweck vor Ort unterstützen.

Die Spenden werden aus-
schließlich für besondere Pro-
jekte, Fördermaßnahmen und 
Freizeiten für die Kinder und 
Jugendlichen eingesetzt.

Seit Neuestem kann man das 
Kindersolbad beim Online-
shopping fi nanziell unter-
stützen – ohne einen Cent 
mehr zu bezahlen. Auf www.
boost-project.com fi ndet man 
über 500 Shops aus vielen Ka-
tegorien (Technik, Essen, Blu-
men, Reisen etc.). Die Shops 
zahlen boost für jeden vermit-
telten Einkauf eine Provision. 
90% dieser Einnahmen spen-
det boost an gemeinnützige 
Organisationen.

Die Kontodaten 
des Kindersolbades:
Kontonummer 230 019 232
BLZ 620 500 00
Kreissparkasse Heilbronn

Weitere Infos unter: 
www.kindersolbad.de

Nussbaum Stiftung unterstützt benachteiligte junge Menschen
Nussbaum Stiftung überreicht 2.000 Euro an Kindersolbad Bad Friedrichshall

Die Spende übergab Klaus Nussbaum im Beisein von Bürgermeister Peter Dolderer und dem Geschäftsführer Benjamin Kaufmann.
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ANGEBOT
für Samstag, 28.3. und Mittwoch, 1.4.2015

Schweinehals
auch als Steak mariniert kg 7,50 €
Gemischtes Hack eisch kg 6,50 €
Rostbraten kg 19,50 €
Maultaschen, eigene Herstellung kg 8,00 €
Weißwurst kg 7,50 €
Fleischkäse, alle Sorten kg 7,50 €
Gerauchter Schweinehals kg 11,00 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Mittwochs von 14 bis 18 Uhr und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Spätere Auslieferung
Ihres Mitteilungsblattes

An alle Abonnenten und Leser

Sehr geehrte Abonnenten,
sehr geehrte Leser,

die Umstellung der Mitteilungsblätter von Nussbaum 
Medien Bad Friedrichshall auf den 4-Farb-Druck hat 
Auswirkungen auf die Produktionszeiten. 

Dies bringt es mit sich, dass die Ausliefe-
rung Ihres Mitteilungsblattes zukünftig 
später erfolgt als bislang. 

In der Vergangenheit wurden die Mitteilungsblätter des 
Verlags Nussbaum Medien Bad Friedrichshall auf drei 
Druckmaschinen produziert, die jedoch ausschließlich 
schwarz/weiß drucken konnten. Diese Maschinen wer-
den zukünftig durch eine neue Vierfarbdruckmaschine 
ersetzt. Trotz der höheren Leistungsfähigkeit der neuen 
Maschine wird die Auslieferung Ihres Mitteilungsblat-
tes zukünftig später erfolgen, da die Produktionszeiten 
unter anderem aufgrund des Wegfalls zweier Druckma-
schinen umgestellt werden müssen.

Wir bitten Sie um Ihr Verständnis für diese notwendigen 
Umstellungen.

 Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
www.nussbaum-bfh.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Genuss auf der 
Slow Food Messe in Stuttgart
Sa., 11. April 2015, Fahrt inkl. Eintritt 27,- €

Abfahrt: 8.30 Uhr Neuenstadt/Lindenplatz
Rückfahrt: 16.30 Uhr Messe
Anmeldung: OVR Busbetrieb Neuenstadt
  Tel.-Nr. 07139 4746 0

Für Vorwerk- und Electrolux-Besitzer ! 
Staubbeutel, Zubehör, Reparaturen
mistervac®, Heilbronner Str. 13, Gundelsheim

06269 428860 oder 0172 6488581
Montag - Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr - keine Werksvertretung -

NEU !!!! Filtertüten für Miele, Bosch, Siemens,
Privileg und viele andere Staubsauger !!!

Am Samstag, den 28.03.15 
von 9.00 bis 18.00 Uhr 
BRAUN Stuhl– und Tischfabrik 
Guttenberger Str.7 / Zimmersteige 
74906 Bad Rappenau 

Werksverkauf bis zu 80% Rabatt 
 
 
- Stapelstühle und Klapptische für Ihre Festlichkeiten  
- Einzelstühle und Gruppen auch für Senioren geeignet 
- Stühle in Holz– und Metallausführung 
- Bezugsstoffe 
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Verkäufer/-innen
gesucht
Wir suchen Verkäufer/-innen
auf 450-€-Basis, gerne auch
Rentner oder Schüler, für unseren 
Erdbeerverkaufsstand.
Ab ca. Ende April bis ca. Mitte Juli.

Bitte melden Sie sich bei
Niko Mentzingen, Telefon 0172 6653771
E-Mail: beerenkulturen@mentzingen.de

�

Langenbrettach
altersgerechte Eigentumswohnung

2-Zi-ETW, 56 m², Bj. 1996, in Wohn- und Ge-
schäft shaus, mit Arztpraxis und Apotheke,
Tiefgarage, Kellerraum, Aufzug, Balkon, teil-
möbliert, von privat zu verkaufen. 105.000 €
Tel. 07139 2748 od. 07946 2338

G.  W.  I.

--- Räumungsverkauf ---
Stark reduzierte Auswahl an P anzgefäßen und Accessoires

Aktions-, Auslauf-  und Musterware sowie 2. Wahl
ab 28.3.2015 jeden Samstag 9.00 - 16.00 Uhr 

Infos und Wegbeschreibung unter www.gwi-giannetta.de
Untere Au 16, 74239 Hardthausen/Gochsen

A81 Heilbronn-Würzburg, Ausfahrt Neuenstadt

 Terrakotta-Großhandel

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Brettach
Schillerstr. 16 · T. 0 71 39/93 58 35 · Fax 93 30 90

Fr 8 - 18 Uhr · Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · T. 0 79 46/16 39
Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 9 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778 

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 07946 1639 
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 23.3.2015 bis 28.3.2015
Abgehangener Rostbraten
vom Hohenloher Weiderind 100 g 2,15 €
mageres Schweineschnitzel, auch paniert 100 g 0,95 €
gerauchte Paprikawürste Paar 1,40 €
Fleischkäse, auch zum Selberbacken 100 g 0,85 €
Bio Bärlauchgouda 100 g 1,45 €

Für Ostern empfehlen wir
Frisches Lamm aus eigener Schlachtung

Kalbfleisch und gefüllte Braten

Informationen zu den Fonds von Union Investment erhalten Sie bei der Volksbank Hohenlohe eG, 
www.vb-hohenlohe.de oder bei der Union Investment Servicebank AG, Weißfrauenstraße 7,  
60311 Frankfurt am Main, Telefon 069 58998-6060, www.union-investment.de.

Zeiten ändern sich.  
Möglichkeiten auch
Gut für Sie und Ihr Vermögen
Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne,  
welche Möglichkeiten sich Ihnen bieten.  
Ihre Volksbank Hohenlohe eG

Geld anlegen klargemacht

EEEiiigggeeennntttuuummm   bbbiiillldddeeennn   llleeeiiiccchhhttt   gggeeemmmaaaccchhhttt   !!!   !!!   !!!   !!! 
 

 

Eine tolle Doppelhaushälfte in Kochersteinsfeld  für 
nur 235.700 EUR schlüsselfertig in perfekter  S/W-
Ausrichtung und ruhiger Lage. Projektiert - das 
Nachbarhaus steht bereits. Günstiger Erbbauzins. 
Prov.freier Verkauf durch Immo-Herrmann 
  0 7 1 31  –  4 7 7 04 7www.immo-herrmann.com   
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